
43. Woche  Freitag, 25. Oktober 2019

Was ist sonst noch los?

Den Auftakt bilden zwei Fackelzüge in Pfaf-
fenhofen zur Lambertus-Kirche hin (Start: 
18.30 Uhr Obere Gehrnstr./Mühlstr.). 
Wer direkt zum Gottesdienst kommen mag, 
ist natürlich auch herzlich eingeladen. Um 
19 Uhr beginnt dann der Churchnight-
Gottesdienst. Hier ist für Groß und Klein 
etwas geboten und auch ein Besuch un-
seres Luther darf nicht fehlen. Kern ist 
immer das Wunder der Gnade Gottes, 
unterschiedlich dargestellt durch Künstler 
und dem Churchnight-Team. Dieses Jahr 
lautet das Motto „Alles Banane“. Zu Gast 
ist das Figurentheater „Radieschenfieber“, 
bei dem Akteur Matthias Jungermann eine 
ganz spezielle Art hat, mit Gemüsen Ge-
schichten/Denkanstöße auf humorvolle 
Weise darzustellen (http://www.youtube.
com/radieschenfieber). Im Anschluss gibt 
es auf dem Kelterplatz „Wurst und Weck“ 
gegen eine Spende/Unkostenbeitrag. Für 
unsere kleinen und großen Naschkatzen 
steht immer ein großer Topf „Süßes ohne 
Saures“ bereit. Weitere Infos gibt es bei 
Maren Böckle (Tel. 07046/930933).
Eintritt frei, um Spende wird gebeten.

Am Freitag in Güglingen  
Stephan Bauer im Ratshöfle

Sonntag,   27. Oktober 
 

in der Herzogskelter                      in Güglingen 
 

 

Pets 2 
 

14 Uhr  Eintritt: 5 EURO  FSK ab 6   Länge: 91min 
 

Kaum verlassen die Menschen ihr Zuhause, tanzen die Tiere auf den 
Tischen  – denn dann haben ihre tierischen Mitbewohner sturmfrei. 
Hund Max und seine Kumpanen haben allerdings nicht nur Spaß, 
sondern auch neue Sorgen als im Tumult der Großstadt sowie beim 
Familienurlaub auf dem Land ein Menschensprössling gehütet 
werden soll. Und Superheld Captain Snowball will einen weißen Tiger 
aus den Fängen eines fiesen Zirkusbesitzers zu befreien. 
------------------------------------------------------------------------------- 

Die drei !!! 
 
16 Uhr  Eintritt: 5 EURO  FSK: ab 6  Länge: 99min 
 
Es sind Sommerferien, doch Sportskanone Franzi, Bücherwurm Kim und 
Modeliebhaberin Marie haben ordentlich zu tun: Es gilt für das „Peter Pan“-
Theaterstück zu proben! Gleichzeitig scheint es hinter den Kulissen des Theaters zu 
spuken.  Die Lichter flackern, es sind seltsame Geräusche zu hören und auf dem 
Schminkspiegel findet sich wie durch Zauberhand plötzlich eine bedrohliche Nachricht. 
Ein Fall für die drei Nachwuchs-Ermittlerinnen Franzi, Kim und Marie - und die geben 
nicht auf, ehe der Fall gelöst ist! 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Gut gegen Nordwind  
 
18 Uhr  Eintritt: 6 EURO FSK: ab 6  Länge 120min 
 
Ein falsch gesetzter Buchstabe und schon landet die E-Mail von Emma Rothner (Nora 
Tschirner) unbeabsichtigt bei Leo Leike.  Leo antwortet. Weil sich die beiden nicht 
kennen, vertrauen sie aneinander persönliche Dinge an. Emma und Leo schließen eine 
digitale Freundschaft und wollen es eigentlich dabei belassen. Aber irgendwann gibt es 
die bekannten Schmetterlinge im Bauch. Die email Bekanntschaft entwickelt eine ganz 
eigene Dynamik. 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Leberkäsjunkie 
 
20.15 Uhr  Eintritt: 6 EURO  FSK: ab 12  Länge: 96min 
 
“Riecht a bisserl nach Schweinebraten, gell?” sagt der zum Tatort gerufene 
Landarzt angesichts einer vollkommen verkohlten Leiche. Dem Eberhofer 
wird dabei schon etwas flau um die Nase, was der Herr Doktor natürlich 
sofort auf dessen vollkommen falsche Ernährung schiebt. Bereits zum 
sechsten Mal bringen Ed Herzog und sein Team einen Eberhofer-Krimi auf die 
Kinoleinwand. Mit ihrer deftigen Prise schwarzen Humors sowie den skurrilen 
Figuren genießen die Bayern-Krimis inzwischen Kultstatus und sorgen für 
volle Häuser.  Denn der Mikrokosmos der Dorfgemeinde Niederkaltenhofen 
mit seinem Dreh- und Angelpunkt Franz Eberhofer zelebriert das 
Verschrobene auf  köstliche Weise: skurril und a bisserl pervers, aber stets 

mit prickelnden Gaumenfreuden. (Filmkritik  www.wolframhannemann.de) 
 

 

 

 

 

Am Sonntag in Güglingen  
Mobiles Kino in der Herzogskelter

Am Donnerstag findet in Pfaffenhofen wie-
der die Churchnight statt. Ein volles Haus ist am Freitag im Ratshöfle zu 

erwarten, wenn Stephan Bauer sich fragt, ob die 
Ehe trotz hoher Scheidungsraten wirklich über-
holt ist und ob man das alte Institut der Ehe 
nicht modernisieren kann. 
Unter dem Titel „Vor der Ehe wollt´ ich ewig 
leben“ geht der Comedian diesen Fragen nach. 
Die Veranstaltung ist ausverkauft. Ein paar letzte 
Karten gibt es ggf. noch an der Abendkasse ab 
19 Uhr. 
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Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 25. Oktober
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43 Tel. 07062/4350
Samstag, 26. Oktober
Stadt-Apotheke im medizentrum Brackenheim, 
Austr. 30 Tel. 07135/6530
Sonntag, 27. Oktober
Apotheke Müller, Nordheim,
Obere Gasse 2 Tel. 07133/9011855
Montag, 28. Oktober
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26 Tel. 07133/4990
Dienstag, 29. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim
Marktstraße 4 Tel. 07135/7179010
Mittwoch, 30. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21 Tel. 07135/4307
Donnerstag, 21. Oktober
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34 Tel. 07133/98620

Notfallpraxis Brackenheim im 
Krankenhaus, Wendelstraße 11
Direktwahl Brackenheim: 07135/9360821
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von  
22 bis 7 Uhr in Brackenheim vor Ort und unter 
Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 26./27. Oktober
TÄ Brandenburg, Heilbronn 07131/200276
Dres. Richter/Schepers, Öhringen 07941/92720
TA Dr. v. Scheven, Bad Rappenau
 07066/9177790

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 5. Oktober 2019 in Heilbronn; Alba Hasaj, 
Tochter von Astrit und Besmira Hasaj, Güglin-
gen, Heilbronner Str. 38
Eheschließung:
Am 19. Oktober 2019 in Güglingen; Johannes 
Sebastian Weißert und Anne-Lena Katrin Doro-
thea Fechter, Güglingen, Eibensbacher Str. 20.
Sterbefall:
Am 21. Oktober 2019 in Güglingen; Gertrud 
Lydia Klein, geb. Widmaier, zuletzt wohnhaft: 
Güglingen, Am See 16
Pfaffenhofen
Geburt:
Am 27. September 2019 in Bietigheim- 
Bissingen; Hayrunnisa Büyükcesme, Tochter 
von Seyit und Sadiye Büyükcesme geb. Selek, 
Brunnengasse 13, Pfaffenhofen

Eheschließung:
Am 19. Oktober 2019 in Pfaffenhofen; Johannes  
Stuber und Julia Stuber, geb. Ißler, Industrie- 
str. 2/2, Pfaffenhofen
Sterbefall:
Am 15. Oktober 2019 in Heilbronn; Friedrich 
Fuchs, Heuchelbergstr. 2, Pfaffenhofen

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Zabergäu
Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, 29. Oktober 2019, 18.00 Uhr 
findet im Rathaus Güglingen, Sitzungssaal die 
nächste Sitzung der Verbandsversammlung 
statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1
Katharina-Kepler-Schule - Grundschule/
Grund schulen Pfaffenhofen und Zaberfeld
– Schulsozialarbeit
– Jahresbericht
TOP 2
Katharina-Kepler-Schule
– Schulsozialarbeit – Werkrealschule
– Jahresbericht
TOP 3
Katharina-Kepler-Schule
– Mobile Trennwand
– Vergabe
TOP 4
Datenschutz beim Gemeindeverwaltungs-
verband Oberes Zabergäu
– Umsetzung
TOP 5
Kläranlage
– Vorstellung der Machbarkeitsstudie
– Weiteres Vorgehen
TOP 6
Bekanntgaben
TOP 7
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Naturparkmarkt Kürnbach – 27. Oktober
Gesunde und schmackhafte Lebensmittel aus 
der Region, ein ländliches Ambiente, familiäre 
Einkaufsatmosphäre sowie ein buntes Rah-
menprogramm – das sind unsere Naturpark-
märkte. Am 27. Oktober lädt Kürnbach Lieb-
haber regionaler Produkte von 11–18 Uhr auf 
den liebevoll restaurierten Kürnbacher Markt-
platz. Traditionell beschließt der Kürnbacher 
Markt die Naturparkmarktsaison.
Direktvermarkter aus der Naturparkregion prä-
sentierten sich und ihre Produkte mit ländli-
chem Ambiente und bieten den Besuchern die 
Möglichkeit, die hier erzeugten Lebensmittel 
gesund und frisch direkt beim Erzeuger zu er-
werben.

Naturparkmärkte sind Landschaftspflege mit 
dem Einkaufskorb, denn unsere Landwirte und 
Weinbaubetriebe tragen mit der Bewirtschaf-
tung zum Erhalt einer wertvollen, von Men-
schenhand geprägten Kulturlandschaft bei.
Veranstaltungen der Naturparkführer
„Ausblick und Einblick“
Pfaffenhofen, Sonntag, 27.10., 13.30 bis 
16.30 Uhr
Steil hinauf zum nördlichen Strombergrücken 
führt der Weg zum „Weißen Steinbruch“. Die 
Aussichtsplattform bietet einen herrlichen 
Blick über das Zabergäu. Im „Weißen Stein-
bruch“ blicken wir zurück in die Keuperzeit. 
Auf dem sanft abfallenden Rückweg entdecken 
wir weitere geologische Fenster und den Brun-
nen an der Wetzsteinklinge. Kostenbeitrag 6 € 
Kinder 3 €. Anmeldung bei Naturparkführerin 
Sabine Schön feld, Telefon 07066/9155046 er-
forderlich!
„Spuren von Vögeln“
Mühlacker, Mittwoch, 30. Oktober, 9–12 Uhr
Die Kinder (6–10 Jahre) begeben sich gemein-
sam mit den Naturführerinnen im Wald auf 
Spurensuche von Vögeln. Einige Vogelarten 
verlassen unsere Region und ziehen in mildere 
Gebiete zum Überwintern. Vor dem Vogelzug 
haben sie ihr Gefieder erneuert. Wer entdeckt 
eine Feder? Oder ein verlassenes Nest? Kos-
tenbeitrag 5 €, Geschwister 3 €. Anmeldung 
bei Naturparkführerin Birgit  Walter, Tele-
fon 07041/45027, oder Nicole Beck, Telefon 
07041/864163 erforderlich! E-Mail: schlegel- 
walter@gmx.de, nbeck1@gmx.de. 
Bitte Fernglas (falls vorhanden), kleines Vesper 
und Getränk mitbringen.
„Märchenwanderung“
Zaberfeld, Mittwoch, 30. Oktober, 14.00 bis  
15.30 Uhr
Märchenwanderung durch den herbstlichen 
Wald für Kinder und Erwachsene. Verschie-
dene Märchen von Wolf, Wildpflanzen und 
Bäumen sowie die ein oder andere altbekannte 
Geschichte werden erzählt. Kostenbeitrag 6 €, 
Kinder 3 €. Anmeldung bei Naturparkführerin 
Ute Schoch, Telefon 07143/965018, erforder-
lich! E-Mail: u.scho@gmx.net.
Ferienkurs – Für Kinder von 7–12 Jahren
Zaberfeld, Naturparkzentrum
28.–31. Oktober, täglich von 9.00–14.00 Uhr
Kinder von 7–12 Jahren können in den Herbst-
ferien mit den Naturparkführern Angelika 
Hering und Michael Wennes im und um das 
Naturparkzentrum vier Tage lang die Natur 
im Herbst erforschen und die Geschichte des 
 Naturparks erkunden. Nisthilfen und Futter-
häuschen für Vögel basteln, alte Haustier rassen 
auf dem Bauernhof besuchen, eine Reise in die 
Welt der Steine unternehmen, Spiele, Spaß und 
vieles mehr stehen auf dem Programm.
Preis 100,– €+ 30,– € Material
Veranstalter, Anmeldung und Info: Naturpark-
führerin Angelika Hering, Tel. 07046/7741.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Gewässerschau an der Zaber
Das Wassergesetz Baden-Württemberg (WG 
§ 32 Abs. 6) verpflichtet die Träger der Unter-
haltungslast, in regelmäßigen Abständen eine 
Gewässerschau an den in ihrer Verantwortung 
liegenden Gewässern durchzuführen. 
Die Gemeinden sind auf ihrer Gemarkung Trä-
ger der Unterhaltungslast. Deshalb führen die 
Gemeinden Pfaffenhofen und Güglingen ge-
meinsam mit dem Landratsamt Heilbronn eine 
Gewässerschau an der Zaber durch. 
Die Gewässerschau auf Gemarkung Pfaffen-
hofen findet am 25. November 2019 statt. Die 
Stadt Güglingen führt die Gewässerschau am 
26. November 2019 durch. 
Sollte an einem der oben genannten Termine 
sehr schlechtes Wetter herrschen, wird der Ter-
min auf den 27. November 2019 verschoben.
Eine Gewässerschau ist die Besichtigung eines 
Gewässers und bezieht die Ufer sowie das für 
den Hochwasserschutz und für die ökologische 
Funktion notwendige Umfeld mit ein. Sie dient 
dazu, Probleme und Gefahren festzustellen und 
deren Beseitigung einzuleiten. 
Gefahrenquellen können u. a. Ablagerungen wie 
beispielsweise Komposthaufen und Holzsta-
pel oder die Lagerung von wassergefährdenden 
Stoffen in der Nähe eines Gewässers sein. 
Durch die Gewässerschau möchten die Ge-
meinden Pfaffenhofen und Güglingen einen 
Beitrag zur Verringerung und Vermeidung von 
Hochwasserrisiken für die Anwohner der An-
liegergemeinden aber auch für die Unterlieger-
gemeinden leisten. 
Gleichzeitig sollen Beeinträchtigungen der 
ökolo gischen Funktionen der Zaber beseitigt 
werden.
Zur ordnungsgemäßen Durchführung der 
 Gewässerschau kann es notwendig sein, Privat-
grundstücke zu betreten (Duldungspflicht gemäß 
§ 41 Abs. 1 WHG). Die Gemeinde  Pfaffenhofen 
und Güglingen bitten die Anwohner bzw. An-
lieger um ihr Verständnis.
Für Rückfragen wenden sie sich bitte in Pfaffen-
hofen an Tel. 07046/9620-0, in Güglingen an 
Tel. 07135/10851.

Diatreff in der „Herzogskelter“ 
Güglingen
Auch im kommenden Winterhalbjahr finden 
von November bis März wieder Diatreffs statt:
Jeweils mittwochs – 16.00 Uhr
13. November 2019
Horst Schuster, Zaberfeld: Film „Madeira“
4. Dezember 2019
Gerhard Schneider aus Güglingen: „Auf dem Ost-
seeküstenradweg von Flensburg nach Rostock“
15. Januar 2020
Stadt Güglingen als Einstimmung zu 1.225 
Jahre Frauenzimmern: Film über den „Festzug 
zum 1.200-jährigen Jubiläum im Jahr 1995“
12. Februar 2020
Christa Wagenhals, Güglingen: „Güglingen - 
kunterbunt durch die Bewohner“ und „Nord-
friesland und die friesische Karibik“
11. März 2020
Horst Schuster, Zaberfeld: Film „Mit dem Schiff 
von Hamburg bis nach Island“
Die Bewirtung übernehmen wieder in bewähr-
ter Weise die ZabergäuNarren Güglingen.
Bereits heute herzliche Einladung – notieren 
Sie sich die Termine!

Termine
Freitag, 25. Oktober

Ratshöfle Güglingen – Comedy mit Stephan Bauer
Samstag, 26. Oktober

Gesangverein Liederkranz Güglingen – Herbstkonzert, Herzogskelter
Chorgemeinschaft Pfaffenhofen-Michelbach – Gastauftritt Ochsenbach

Samstag/Sonntag, 26./27. Oktober
SV Frauenzimmern – Kerwe
Donnerstag, 31. Oktober

Ev. Kirchengemeinde Pfaffenhofen-Weiler – Churchnight Pfaffenhofen
Spielmannszug Zaberfeld – Laternenfest

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden Woche wird der Redaktionsschluss auf Montag,  
28. Oktober, 15:00 Uhr, vorverlegt. Wir bitten um Beachtung!

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gute besuchte  
Job-Fit-Börse in der 
Herzogskelter
Am letzten Donnerstag fand 
die inzwischen elfte Jobfitbör-
se statt, die von der Katharina- 
Kepler-Schule und der Realschu-
le sowie der Schulsozialarbeit 
organisiert wird, um Jugendliche 
und Eltern über die Ausbildungs-
möglichkeiten und erweiterte 
Schulabschlüsse zu informieren. 
Rund 50 Firmen hatten im Saal 
der Herzogskelter und der Real-
schule ihre Stände aufgebaut, 
zudem die Agentur für Arbeit,  einige Kranken-
kassen, Banken, die Handwerkskammer, Bun-
despolizei und die SLK Kliniken Heilbronn.
Auch die Stadtverwaltung Güglingen war wie-
der mit einem eigenen Stand vertreten.
Hauptamtsleiterin Sandra Koch stellte gemein-
sam mit Laura Rieger aus dem Hort/I.N.S.E.L., 
Anamarija Ilic und Marcella Weiß aus der Kita 
Heigelinsmühle vor, welche Ausbildungen man 
bei der Stadt und in den Kindertageseinrich-
tungen machen kann.
Koch zeigte sich mit der Messe zufrieden. 
Am Stand herrschte den ganzen Abend reger 
Betrieb und viele haben sich nach den Aus-
bildungsmöglichkeiten erkundigt und das Ge-
spräch gesucht.
Auch die Aussteller waren vom Besucher-
ansturm begeistert und meldeten größtenteils 
zurück, auch künftig wieder an der Veranstal-
tung teilzunehmen. Die Besucher lobten die 

Vielfalt an Firmen aus den unterschiedlichsten 
Bereichen und konnten auch schon über erste 
Erfolge in der Praktikums- und Ausbildungs-
findung berichten.

Familie im Zentrum
Jahresbericht 2017/2018
Die Leiterin des Familienzentrums Monika 
Hamann stellte in der Gemeinderatssitzung 
am 15. Oktober 2019 ihren Jahresbericht 
2017/2018 vor.
Der Umzug des Familienzentrums in die Räume 
des ehemaligen Notariats im März verlief rei-
bungslos, so Hamann zum Einstieg. Aber er 
stelle trotzdem ein Bruch dar, da es einige Zeit 
gedauert habe, bis das FiZ wieder gefunden 
wurde und nach wie vor komme es vor, dass 
Betroffene die Einrichtung nicht finden. Eine 
weitere bedeutende Rolle spiele auch die Bar-
rierefreiheit. Die Sprechstunden des Solzialver-

Ende der Sommerzeit
Achtung – die Uhren werden umgestellt! 
Am Sonntag, 27. Oktober 2019, um 3:00 Uhr.
Die Uhr wird dann um 1 Stunde zurückge stellt, die Nacht 
ist also 1 Stunde länger. Dabei findet der Wechsel von der 
 Sommerzeit in die Winterzeit (Normalzeit) statt.
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bands VdK seien bisher immer sehr gut besucht 
gewesen, aber zur letzten Sprechstunde sei gar 
niemand gekommen. Das liege vor allem daran, 
dass älteren Personen mit Rollator ein Besuch 
in den Übergangsräumlichkeiten nicht möglich 
sei, da es keinen Aufzug gibt und die Treppe 
sehr steil ist.
Seit acht Jahren besteht das Familienzentrum 
nun und der damalige Auftrag der Stadt, mit 
diesem Zentrum Familien eine schnelle und vor 
allem niederschwellige Hilfe anzubieten, ist 
gut umgesetzt worden, was auch die Zahlen 
der regelmäßigen Berichte widerspiegeln. In-
zwischen gibt es viele Kooperationspartner und 
die Leiterin wird zudem von 17 ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern unterstützt, die maß-
geblich zum Gelingen des Familienzentrums 
beitragen.
In der Arbeit mit den Ehrenamtlichen ist es 
Frau Hamann besonders wichtig, dass alle 
 Ehrenamtlichen entsprechend geschult sind. 
Zum Teil erarbeitet sie die Schulungen selbst, 
mitunter zieht sie auch Fachkräfte hinzu. 
Aktuelles Projekt sei der Aufbau einer Nach-
hilfebörse gemeinsam mit der Schulsozial-
arbeit und dem Jugendzentrum mit Unterstüt-
zung der AIM, berichtet sie.
Die frühzeitige Angliederung der Familien an 
das Familienzentrum mache sich auch beim 
Allgemeinen Sozialen Dienst im Jugendamt 
bemerkbar, so Hamann, da die Fallzahlen in 
Güglingen im Vergleich zu anderen Kommunen 
gering sind.
Ein Auftrag des Familienzentrums sei unter 
anderem auch die Öffnung für Senioren. Hier-
zu haben Frau Koch und sie selbst schon Ideen 
gesponnen und während der Bauzeit soll aus 
diesen Ideen ein Konzept entwickelt werden. 
Nach dem Umbau solle dann mit den Ange-
boten für Senioren gestartet werden.
Als neuen Kooperationspartner habe sie inzwi-
schen die Schwangerenberatung der Diakonie 
gewinnen können und die Sprechstunden sind 
immer ausgebucht, sodass vermutlich auch im 
nächsten Jahr die Termine angeboten werden, 
ist die Leiterin zuversichtlich.
In ihrem Bericht stellte sie auch wieder Zah-
len vor. Der Vergleich der Fallzahlen 2017 und 
2018 weist eine Steigerung an Einzelkontak-
ten in der Beratung von 464 auf 530 auf – je-
weils mit einer Dauer zwischen 20 Minuten 
und 1,5 Stunden. 2019, prognostiziert Frau 
Hamann, werden diese Zahlen voraussichtlich 
nicht  erreicht werden, was am Umzug in den 
 Deutschen Hof liegt.
Die Darstellung der Teilnahmen am Kursan-
gebot mache deutlich, dass die Kursangebote 
sehr gut von den Güglinger Bürgerinnen und 
Bürgern wahrgenommen werden. Die Kurse 
sind sehr gut besucht und es sei keine Wer-
bung dafür notwendig.
In einigen Kursen gibt es durch den Umzug 
ebenfalls Schwierigkeiten. So ist der Raum 
beispielsweise für die Geburtsvorbereitung zu 
klein und bei Kursen mit Kinderbetreuung fehlt 
ein zweiter geeigneter Raum für diese, sodass 
man an vielen Stellen nach Alternativen su-
chen muss. Nichtsdestotrotz sei sie zuversicht-
lich, dass in der Übergangszeit alle Beteiligten 
versuchen werden, das Beste aus der Situation 
zu machen.
Die Stadträte Markus Xander und Joachim 
Esenwein bedankten sich für den interessan-
ten Bericht mit Vortrag und Esenwein be-
tonte, dass das Güglinger Familienzentrum ein 
Erfolgs modell sei und eine unglaubliche Ent-

wicklung genommen habe und es sei wichtig, 
dass man in Sachen „Neubau Familienzent-
rum“ vorankomme.
Vom Jahresbericht 2017/2018 des FiZ wurde 
Kenntnis genommen.

Nachtragshaushalt 
Das Aufstellen eines Nachtragshaushaltes war 
erforderlich, da im Bereich des Finanzhaushal-
tes wesentlich höhere investive Auszahlungen 
anfallen werden.
Dem Nachtrag zum Haushaltsplan 2019 
stimmte der Gemeinderat in der Sitzung am  
15. Oktober 2019 zu.

Städtischer Vollzugsdienst
Tätigkeitsbericht
Auf Wunsch des Gemeinderats stellten Peggy 
Köhler und Petra Künne in der Gemeinderats-
sitzung am 15. Oktober 2019 in einem Tätig-
keitsbericht die Arbeit des städtischen Voll-
zugsdienstes vor.
Zu den Tätigkeitsfeldern des Vollzugsdienstes 
gehören der ruhende Verkehr, die Feldweg-
kontrolle, der Umgang mit Müllablagerungen, 
Obdachlose sowie sonstige Tätigkeiten wie 
die Krämermärkte, Sachbeschädigung, ent-
laufene Hunde, Kontrolle der Beschilderungen, 
 Meldung an den Bauhof usw.
Die beiden erläuterten an Hand einer Präsen-
tation einige der Tätigkeiten in der Sitzung 
näher und gaben damit auch Einblicke in ihren 
Arbeitsalltag.
So werden beispielsweise Feldwegkontrollen 
nicht stationär an einer Stelle durchgeführt, 
so Köhler, sondern die Wege werden mehrmals 
abgefahren, um Präsenz zu zeigen. Einzelne 
Schwerpunktstellen wurden ebenfalls benannt. 
Finden im Stadtgebiet Sachbeschädigungen 
statt, werden diese vom Vollzugsdienst auf-
genommen und der Polizei weitergegeben. So 
wurden beispielsweise Lampen in der Tief-
garage zerstört. Durch gezielte Kontrollen und 
in Zusammenarbeit mit der Schule konnten 
in diesem Falle die verantwortlichen Jugend-
lichen festgestellt werden, berichtet Köhler.
Zur Obdachlosigkeit erläuterte Petra Künne, 
dass diese meist durch Zwangsräumungen 
entstehe. Der Vollzugsdienst erhalte in diesen 
Fällen Nachricht durch den Gerichtsvollzieher 
des Amtsgerichtes und führe dann Gespräche 
mit dem Vermieter und den betroffenen Mie-
tern. Sofern die Betroffenen nicht rechtzeitig 
eigenen Wohnraum finden, werden durch die 
Stadt Obdachlosenunterkünfte zur Verfügung 
gestellt, so Künne. Während der Unterbringung 
in der Unterkunft werden die Obdachlosen 
durch die Mitarbeiter des städtischen Vollzugs-
dienstes betreut – in Form von Streitschlich-
tungen, bei Schädlingsbekämpfungsmaßnah-
men, Überwachung der Schulpflicht der Kinder 
etc. In Fällen von Erkrankungen oder Sucht-
problematiken werde gegebenenfalls auch 
der Kontakt zu einem Arzt hergestellt. Derzeit 
sind 31 Erwachsene und 9 Kinder in Obdach-
losenunterkünften untergebracht. Darüber hi-
naus befinden sich 23 Personen in städtischen 
Unterkünften in der Anschlussunterbringung.
Im Anschluss an den Bericht wurden von 
 Seiten des Gemeinderats einige Rückfragen 
an die beiden Mitarbeiterinnen gestellt und 
einige Themen noch einmal ausführlicher dis-
kutiert und abschließend vom Tätigkeitsbericht 
 Kenntnis genommen.

Bausachen 
In der Sitzung am 15. Oktober 2019 stand eine 
Bausache, den Waldkindergarten betreffend, 
auf der Tagesordnung.
Die Stadt Güglingen betreibt seit September 
2018 den Naturkindergarten Waldelfen im Ge-
wann Hintere Reut in Güglingen. Hierfür wurde 
ein Bauwagen in entsprechender Ausstattung 
eingerichtet und die Betriebserlaubnis erteilt.
Nun plant die Stadt als Träger der Einrichtung 
den Anbau einer Pergola an den Bauwagen, 
damit die Gruppe einen Schutz vor der Sonne 
und vor allem einen Unterstand bei schlechtem 
Wetter hat.
Zudem werde ein weiterer geschlossener Raum 
für schlechtes Wetter und die kalte Jahreszeit 
benötigt. Der Bauwagen reicht hier für die 
mittlerweile stark gewachsene Anzahl an Kin-
dern nicht mehr aus. Hierfür ist der Vorschlag, 
ein Tipi auf dem Gelände des Kindergartens 
aufzustellen.
Da es mit der Parksituation im Waldkindergar-
ten immer wieder Probleme gibt, wurde nach 
langer, intensiver Suche – auch um nicht in 
Konflikt mit der landwirtschaftlichen Nutzung 
im Umfeld zu geraten – bei einem Ortstermin 
mit Vertretern aus dem Gemeinderat vier wei-
tere Stellplätze befürwortet, die als Sandstein-
schotterfläche schon angelegt wurden.
Zu den Kosten teilte Bauamtsleiter Edwin 
Gohm mit, dass diese für das Tipi-Zelt und die 
Pergola bei rund 10.000 € liegen. Die Stell-
plätze haben 1.500 € gekostet.
Nach kurzer Diskussion stimmte der Gemein-
derat dem Baugesuch zur Errichtung einer 
Pergola am Bauwagen des Naturkindergartens 
Waldelfen, der Errichtung eines Tipi-Zeltes und 
der Anlage von 4 Stellplätzen auf den Flur-
stücken 723 und 724 im Gewann Hintere Reut 
in Güglingen zu.

Sprechstunde des Bürger-
meisters in Frauenzimmern
Bürgermeister Ulrich Heckmann lädt herzlich 
zu der bereits angekündigten Sprechstunde im 
Stadtteil Frauenzimmern am Dienstag, 5. No-
vember 2019, 18.00 Uhr im Vereinsheim des 
SV Frauenzimmern ein.

Ausstellung zu 75 Jahre 
Maienfest 
Im kommenden Jahr hat das Güglinger Maien-
fest 75-jähriges Jubiläum, was natürlich ein 
Grund zum Feiern ist. Daher soll es in den 
Wochen vor und nach dem Fest im nächsten 
Jahr (29. Mai bis 1. Juni 2020) im Rathaus eine 
Ausstellung mit Bildern aus sieben Jahrzehnten 
Güglinger Maienfest geben.
Für die Vorbereitung dieser Ausstellung bittet 
die Maienfest GbR um Hilfe von Seiten der 
Bürgerschaft und ruft dazu auf, die alten Foto-
alben herauszuholen.
Wer Bilder von vergangenen Festen hat – vor 
allem der Maienfeste vor dem Jahr 2000 – 
kann diese im Rathaus bei Frau Hirschmann 
abgeben. Die Bilder werden dann gesichtet und 
es wird geschaut, welche für eine Ausstellung 
im nächsten Jahr in Frage kommen.
Bitte die Bilder in beschrifteten Umschlägen 
abgeben, damit am Ende wieder alle Bilder an 
den richtigen Besitzer zurückgegeben werden 
können.
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Ehrenamtliche Helfer/-innen für die Schulmensa gesucht!
 Die Mensa an der Katharina- 
Kepler-Schule bietet den Schü-
lern in Güglingen täglich ein 
warmes Mittagessen an. Die 
Ausgabe der Essen wird von 
 ehrenamtlichen Helfer/-innen 
übernommen. 
Die Arbeitszeit ist von ca. 
11.00 bis 14.30 Uhr. Damit die 
Ausgabe der Essen auch wei-
terhin reibungslos ablaufen 
kann, suchen wir noch weitere 
ehrenamtliche Helfer/innen. 
Die Tätigkeit ist für Helfer jeden 
Alters möglich.
Wenn Sie sich vorstellen kön-
nen an einem oder mehreren 
Tagen in der Mensa mitzuhel-
fen oder Fragen haben, setzen 
Sie sich bitte mit Aracelis Klotz, 
E-Mail: aracelis.klotz@gueg-
lingen.de oder Sandra Koch, 
E-Mail: sandra.koch@gueglin-
gen.de, Tel. 07135/108-30 in 
Verbindung.

BUGA-Zwerg Karl ist 
umgezogen

Die Bundesgartenschau in Heilbronn ist zu 
Ende gegangen und der BUGA-Botschafter Karl 
hat daher seinen Platz im Kreisverkehr verlas-
sen. Die Stadt Güglingen hat sich entschieden, 
den Zwerg zu behalten. Vom Bauhof wurde er 
nun auf eine fahrbare Platte montiert und zur 
Freude der Mitarbeiter ins Rathaus gebracht.

1.225 Jahre Frauenzimmern 
im Jahr 2020
Im Anschluss an die Sprechstunde von 
 Bürgermeister Heckmann in Frauenzimmern 
am Dienstag, 5. November 2019 findet die 
nächste Besprechung zu den geplanten Aktivi-
täten zum 1.225-jährigen Jubiläum statt.
Beginn gegen 20.00 Uhr im Vereinsheim des 
SV Frauenzimmern.
Gerne können interessierte Bürger, die sich hier 
einbringen möchten, daran teilnehmen.

PAVILLON
Gartacher Hof

Fröhliches Beisammensein
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie 
immer dienstags ab 14.30 Uhr in den Pavillon 
der betreuten Altenwohnungen Gartacher Hof, 
Weinsteige 4, recht herzlich ein. Ansprechpart-
nerin ist Heike Conz, Tel. 16421.
Achtung! Am 29. Oktober besichtigen wir die 
Mediothek in Güglingen. Das Kaffeetrinken fin-
det an diesem Dienstag in der Mediothek statt. 
Wir treffen uns deshalb vor Ort ab 14 Uhr!

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Montag, 
28.10.19 um 20 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag, 
28.10.19 um 20 Uhr am Gerätehaus zur Übung.
Altersabteilung
Am Donnerstag, 31.10.19 trifft sich die Alters-
abteilung um 19 Uhr am Gerätehaus in Güglin-
gen zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN

Wasserzählerablesung 2019
Die alljährliche Wasserzählerablesung steht 
an. Wie in den Vorjahren sollten die Wasser-
versorgungskunden ihren Zählerstand selbst 
ablesen.
Ende Oktober werden alle Kunden von der 
 Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen ange-
schrieben.
Auf der Rückseite des Schreibens kann der 
Zählerstand und das Ablesedatum eingetragen 
werden. Zur Kontrolle kann die auf der Zählers-
tandsmitteilung angegebene Zählernummer 
mit der Nummer des Wasserzählers verglichen 
werden.
Die Zählerstandsmitteilung kann auf dem 
 Rathaus Pfaffenhofen abgegeben werden 
oder an die Nummer 07046/9620-2922 ge-
faxt  werden.
Es ist ebenfalls möglich den Wasserzählerstand 
telefonisch an Frau Köhler, Tel. 07046/9620-22,  
durchzugeben oder per E-Mail an Stefanie. 
Koehler@Pfaffenhofen-Wuertt.de zu senden.
Die Meldung des Zählerstandes sollte bis Frei-
tag, 15. November 2019 erfolgen. Sollte bis 
dahin keine Meldung eingehen, muss der Zäh-
lerstand geschätzt werden.

Die Jahresendabrechnung wird Mitte Dezem-
ber zugestellt.
Bei weiteren Fragen hilft Ihnen Frau Köhler,  
Tel. 07046/9620-22 gerne weiter.

Grundschule und  
Kinder tagesstätte
Die Gemeinde Pfaffenhofen sucht für die 
Mensa der Grundschule und Kindertages-
stätte
ehrenamtliche Mitarbeiter/-innen für 
die Essensausgabe.
Die Mitarbeit ist an einzelnen Wochen-
tagen in der Zeit zwischen 11 und 14 Uhr 
erforderlich.
Für Urlaubs- und Krankheitsvertretungen 
wird tägliche Mitarbeit gesucht.
Die Bezahlung erfolgt nach der Satzung 
der Gemeinde Pfaffenhofen über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tätigkeit.
Wenn Sie Interesse haben, wenden Sie 
sich an Frau Geist, Tel. 07046/9620-14, 
E-Mail: Jannika.Geist@pfaffenhofen- 
wuertt.de

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! Danke!
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Allg. kirchliche Nachrichten
Herzliche Einladung zum nächsten Frauen-
frühstück …

… am 13. November um 
9:00 Uhr im ev. Ge-
meinde haus Frauenzim-
mern. Karola Klemm- 
Hertner  referiert zum 
Thema „Mirijam – eine 
Frau sucht und findet 

ihren Weg.“ Der Unkostenbeitrag beträgt 7 €.
Achter Lebendiger Adventskalender in Güg-
lingen

Wir suchen noch Gastge-
ber, die bereit sind, einen 
Abend für den Lebendi-
gen Advents kalender bei 
sich zu gestalten. Sie sind 
am Abend vor ihrem 
Haus Gastgeber für eine 
halbe Stunde. Während 
der besinnlichen Andacht 

wird das Fenster erleuchtet, werden Geschich-
ten gelesen, Lieder gesungen, wird gebetet und 
gesegnet. Für die Gestaltung eines Abends ist 
es nicht notwendig einen Imbiss anzubieten.
Bitte melden Sie sich im ev. Pfarramt (Tel. 
960442) oder bei Regine Burrer. Die Kontakt-
daten erhalten Sie im Pfarramt.
Herzliche Einladung zu einem gemütlichen 
Abend „Von Frau zu Frau!“
Am Samstag, 9. November 2019, um 19.30 Uhr,  
laden wir Sie nach Güglingen ein in die ev.- 
methodistische Kirche, Stockheimer Straße 23. 
Dieses Mal hören wir zuerst ein Referat zum 
Thema: „Wie finde ich mein Glück“. 
Referentin ist Frau Christa Rau, Pfarrfrau und 
Buchautorin aus Sersheim.
Anschließend wird mit einem kleinen Imbiss 
Zeit für Begegnungen und Gespräche sein. 
Außerdem bieten wir einen Büchertisch an.
Veranstalter: „Von Frau zu Frau“, evang.- 
methodistische Kirchengemeinde, ev. Kirchen-
gemeinde Güglingen. Es wird um Anmeldung 
bis Mittwoch 6. November 2019 gebeten.
Kontaktpersonen: Britta Jesser Tel. 07135/ 
14984, Jenny Frank, Tel. 07135/931115
„Weihnachten im Schuhkarton“

Unterstützen Sie diese 
Aktion der christlichen 
Hilfsorganisation Sama-
ritan’s Purse e. V. Noch 

bis zum 15. November kann jeder in Güglingen 
und Umgebung ein eigenes Päckchen mit 
neuen Geschenken für Kinder im Alter von 
2–14 Jahren füllen. Die Pakete werden dann 
von Kirchengemeinden vor Ort an bedürftige 
Kinder in Osteuropa im Rahmen einer Weih-
nachtsfeier verteilt – ein Zeichen der Hoffnung 
durch Jesus, an dessen Geburt wir uns Weih-
nachten erinnern. Alle Informationen finden sie 
unter www.weihnachten-im-schuhkarton.org 
oder im Infoflyer.
Abgabestelle in Güglingen: Frau Susanne  
Eichhorn, Fa. Unikat, Marktstr. 32, Güglingen 
Tel. 07135/12993.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag-, Mittwoch- und 
Freitagvormittag von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Pfarramt:
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche nicht besetzt.
Sonntag, 27. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Kachel). 

Das Opfer erbitten wir für die 
 Renovierung der Mauritiuskirche.

 Heute ist kein Kindergottesdienst.
Montag, 28. Oktober
19.30 Uhr  Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 29. Oktober
In den Schulferien findet kein Mutter-Kind-
Kreis statt.
Mittwoch, 30. Oktober
16.00 bis  Offene Sprechstunde der Lebens- 
18.00 Uhr  und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Deutscher Hof 3–4, 
Frau Stroppel, Tel. 07135/9884-0  
und 01573/6624043 (während 
der Sprechzeiten)

Donnerstag, 31. Oktober
20.00 Uhr  Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
wilhelm.forstner@drs.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15–17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 25. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 26. Oktober
18.30 Uhr  Keine Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 27. Oktober
 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier und Frühschop-

pen, Brackenheim
Dienstag, 29. Oktober
 Keine Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 30. Oktober
 Keine Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 31. Oktober
 Keine Eucharistie, Brackenheim
Allerheiligen – Freitag, 1. November
 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Michaelsberg
 9.00 Uhr  Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen
14.00 Uhr  Gräberbesuch, Brackenheim und 

Stockheim
15.00 Uhr  Gräberbesuch, Güglingen
Allerseelen – Samstag, 2. November
18.30 Uhr  Eucharistie für die Verstorbenen 

des letzten Jahres, Güglingen
Sonntag, 3. November
 9.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr  Eucharistie und Frühschoppen, 

Brackenheim
Termine
Abend für Trauernde
Mit einem gemeinsamen Abend mit Vesper 
möchten wir allen, die durch den Tod eines 
nahestehenden Menschen betroffen sind, die 
Möglichkeit geben, sich zwanglos zu treffen 
und sich auszutauschen. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. Weitere Informationen 
bei Diakon Willi Forstner, Fon 0171/3082849 
wilhelm.forstner@drs.de.
Allerseelen-Gottesdienst
Zu diesem Gottesdienst und zum gemein-
samen Gebet für unsere Verstorbenen laden 
wir alle herzlich ein, die im zurückliegenden 
Jahr einen Angehörigen verloren haben, der zu 
ihrem Leben gehörte und nun fehlt. Samstag, 
02.11.2019, 18.30 Uhr in Güglingen

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 24. Oktober
19.30 Uhr  Themenabend mit Pfr. Wilfried 

Veeser, Referent und fachlicher 
Leiter der Bildungsinitiative für 
Seelsorge und Lebensberatung. 
Thema: „Die Macht der Gedanken“.

  Gedanken können beflügeln und 
glücklich machen – oder be-
lasten und nach unten ziehen. 
Gedanken beeinflussen unsere 
Gefühle. Wie hängen Gedanken 
und Gefühle zusammen? Welche 
Strategien gibt es, um mit Grü-
beleien und mit negativen Ge-
danken besser fertig zu werden? 
Wie denkt man positiv? Der Re-
ferent geht diesen Fragen nach 
und lädt zur Diskussion ein. An 
diesem Abend gibt es auch wei-
tere Informationen zum Grund-
lagenseminar: „Begleitende Seel-
sorge“, angeboten vom Jan-März 
2020 (3 Blöcke jeweils Fr.-Sa.). 
Veranstalter: Forum Neue Wege

Freitag, 25. Oktober
20.00 Uhr  EudokiaChorPop
Samstag, 26. Oktober
18.30 Uhr  Jugendbibelkreis
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 27. Oktober
 9.05 Uhr  Gebetstreff
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Uwe 

Kietzke und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre), anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 29. Oktober
18.00 Uhr  Kein Flüchtlingstreffen (Info, Tel. 

07135/13208)

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 5,1–16

Wochenspruch:   Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
 Jeremia 17,14
Wochenlied:  „Ich singe dir mit Herz und Mund“  (324 EG)
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Mittwoch, 20. Oktober
20.00 Uhr  Hauskreis 44plus bei Familie 

Maurer in Botenheim
Samstag, 2. November
18.30 Uhr  Jugendbibelkreis
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 3. November
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Lutz 

Althöfer und Kindergottesdienst 
Jesus’ Kids Club Junior (3–9 
Jahre) und Jesus’ Kids Club (10–
14 Jahre), anschl. Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Jeden Freitag, an dem auch Schule ist:
17.30 bis Royal Rangers (christliche Pfad-
19.30 Uhr  finder)
Sonntag, 27. Oktober
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/32488

Sonntag, 27. Oktober
 7.27 Uhr  Rundfunksendung unserer Kirche 

auf SWR1
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Montag, 28. Oktober
20.00 Uhr  Jugendzusammenkunft in Besig-

heim
Mittwoch, 30. Oktober
20.00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Sonntag, 27. Oktober
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Marienkirche. Wir 
feiern das Heilige Abendmahl.

Vorschau:
Sonntag, 3. November
 9.20 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk in der Marienkirche
  Das Opfer erbitten wir für die Bi-

belverbreitung.
Rechnungsfeststellung 2018
Die Rechnungsfeststellung 2018 liegt vom 25. 
bis 31.10.2018 öffentlich zur Einsichtnahme 
bei unserem Kirchenpfleger Herrn Gerstenlauer, 
Lailenweg 8, aus. Bitte melden Sie sich bei In-
teresse vorher kurz unter der Telefonnummer 
07135/7689.

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Weihnachtsaktion
Auch in diesem Jahr beteiligen wir uns wieder 
an der Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“. 
Bitte beachten Sie, dass die Päckchen offen 
abgegeben werden müssen, von Ihnen bereits 
zugeklebte oder verschnürte Päckchen dür-
fen nicht mehr angenommen werden! Nähere 
Infos, auch über erlaubte bzw. unerlaubte In-
halte, erhalten Sie im Ev. Kindergarten Frauen-
zimmern, Torstraße 8, Tel. 6203.

Abgabeschluss ist der 11. November 2019 im 
Ev. Kindergarten Frauenzimmern.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00–12:00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 27. Oktober
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Tobias 

Wacker in der Martinskirche. Wir 
feiern das Heilige Abendmahl

  Das Opfer erbitten wir für die 
Arbeit der Friedensdienste.

Vorschau:
Sonntag, 3. November
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Prädikant Peter 

Wasiluk in der Martinskirche
  Das Opfer erbitten wir für die Bi-

belverbreitung.
Liebe Gemeindeglieder,
seit einigen Wochen ist die Kirchturmrenovie-
rung unserer Martinskirche in vollem Gange. 
Für alle Interessierten gibt es am 17. November 
2019 direkt im Anschluss an den Gottesdienst 
die Möglichkeit sich den aktuellen Baufort-
schritt vor Ort anzuschauen. Frau Huth, die die 
Bauleitung innehat, und Herr Haiber von der 
Firma Saur werden die Begehung durchführen.
Liebe Gemeindeglieder,
nach aktuellem Stand wird in Frauenzimmern 
immer noch kein neuer Kirchengemeinderat 
zustande kommen. Um weiter eine funktionie-
rende und handlungsfähige Kirchengemeinde 
zu sein, braucht es aber Gemeindeglieder, die 
sich in dieses wichtige Amt wählen lassen. 
Wenn bis 25.10.2019, 18 Uhr nicht genügend 
(min. 3) Kandidaten vorhanden sind, wird die 
Frist nochmals um eine Woche verlängert. Da-
nach muss eine Gemeindeversammlung einbe-
rufen werden. Sollten dann immer noch nicht 
die nötigen Kandidaten gefunden sein, wird 
von der Kirchenleitung eine ortskirchliche Ver-
waltung eingesetzt.
Bitte prüfen Sie noch einmal, ob Sie sich nicht 
für dieses wichtige Amt zur Verfügung stellen 
wollen. Gerne könne Sie auf mich oder jedes 
Kirchengemeinderatsmitglied zukommen.
 Ihr Pfarrer T. Wacker
Rechnungsfeststellung 2018
Die Rechnungsfeststellung 2018 liegt vom 
25. bis 31.10.2019 öffentlich zur Einsichtnahme 
im Pfarrbüro, Torstraße 6, aus. Bitte melden Sie 
sich bei Interesse vorher kurz unter der Tele-
fonnummer 07135/5371.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Monatslied Oktober: NL 184 „Now go in 
peace“
Freitag, 25. Oktober
18.45 Uhr  Jungbläser im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen
20.00 Uhr  Posaunenchor im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen

Samstag, 26. Oktober
12.00 Uhr  Kirchliche Hochzeit von Simona, 

geb Tenzer und Christopher Jo-
hannes Stahl, sowie Taufe von 
Anton Paul Elias Stahl in Weiler

12.00 Uhr  Goldene Hochzeit von Gerhard 
und Elfriede Jaissle in Pfaffen-
hofen

14.00 Uhr  Kirchliche Hochzeit von Sarah 
Heiniger und Stefan geb Kreisz in 
Pfaffenhofen

Sonntag, 27. Oktober
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.30 Uhr  Kinderkirche Weiler
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

der Taufe von Hannah Mayer
17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg in 
Zaberfeld

Montag, 28. Oktober
20.00 Uhr  Singstunde des Kirchenchores
Dienstag, 29. Oktober
ab 12.00 Uhr  Mittagstisch im Gemeindehaus 

Pfaffenhofen, Oktoberfest, es 
gibt Suppe, Knödel, Bay. Kraut 
und Schweinehals, Dessert

Donnerstag, 31. Oktober
 9.15 bis Treffpunkt 2. Frühstück beim 
10.15 Uhr  Bäcker Wahl – zwangloses Bei-

einandersein für jedermann bei 
dampfendem Kaffee und Ge-
bäck, Austausch über Gott und 
die Welt und Lieder, die das Herz 
öffnen (mit Pfarrer Wendnagel)

19.00 Uhr  Große Churchnight – Alles Bana-
ne? in der Kirche in Pfaffenhofen

20.00 Uhr  Hauskreis – Infos Rose Heinz 
8845788

Sonntag, 3. November
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Weiler
10.00 Uhr  Ankommen mit Kaffee und Hefe-

ring
10.30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus 

in Pfaffenhofen mit Peter Kienast 
(Open doors), unserem Godi-Team 
und einem coolen Kinderpro-
gramm

17.30 Uhr  Die Apis – Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg in 
Pfaffenhofen

Seniorentreff
Essbare Wildpflanzen – Reserve in Notzei-
ten?
Darum ging es beim Seniorentreff am letzten 
Donnerstag in Weiler, bei dem Herr Düring über 
Pflanzen berichtete, die in früherer Zeit oft zur 
Zubereitung von Speisen verwendet wurden. 
Die Zuhörer staunten nicht schlecht, worüber 
er anschaulich in Wort und Bild berichtete, 
nämlich dass Rosslauch, Brunnenkresse, Wie-
senschaumkraut, Ehrenpreis, Giersch, Schach-
telhalm, Scharbockskraut, das nicht mit dem 
ungenießbaren Haselwurz zu verwechseln sei, 
weiterhin Schafgarbe in verschiedenen Farben 
und Taubnessel so gesund und wohlschme-
ckend sind. Bekannt waren manchen Zuhörern 
schon die vielfältige Verwendung der Brenn-
nessel oder des Löwenzahns. Aber dass Vo-
gelmiere ein Mehrfaches der für das mensch-
liche Wohlbefinden so wichtigen Bestandteile 
gegenüber dem Kopfsalat hat, war doch beein-
druckend. Herr Düring zeigte in seinen Bildern 
eine Vielzahl essbarer Pflanzen, sodass alle 
Besucher mit neuen und auch aufgefrischten 
Informationen nach diesem unterhaltsamen 
Nachmittag nach Hause gingen.
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Voranzeige – Information Pfaffenhofen und 
Weiler
ChurchNight Pfaffenhofen 31.10.2019 – 
Alles Banane?“
Überraschend anders feiert ChurchNight den 
Geburtstag der Evangelischen Kirche am 31.10. 
Zu den bundesweit knapp 1.000 Veranstal-
tungen zum Reformationstag werden bis zu 
80.000 Besuchende erwartet. Die ChurchNight 
lädt ein, Kirche neu zu erleben und unter dem 
Motto „hell.wach.evangelisch“ Reformation zu 
feiern. Seit vielen Jahren findet die Church-
night in Pfaffenhofen statt. Mit den Jahren 
hat sich ein gutes Konzept für Groß und Klein, 
Familien und Jugendliche entwickelt, bei dem 
viele Mitarbeiter zusammen mit den Konfis 
einen bunten Gottesdienst zusammenstellen.
Den Auftakt bilden zwei Fackelzüge in Pfaf-
fenhofen zur Lambertus-Kirche hin (Beginn: 
18.30 Uhr Fackellauf, Start: Obere Gehrnstr./
Mühlstr.). Wer direkt zum Gottesdienst kommen 
mag, ist natürlich auch herzlich eingeladen. Um 
19 Uhr beginnt dann der Churchnight-Gottes- 
dienst. Hier ist für Groß und Klein etwas ge-
boten und auch ein Besuch unseres Luther 
darf nicht fehlen. Kern ist immer das Wunder 
der Gnade Gottes, unterschiedlich dargestellt 
durch Künstler und dem Churchnight-Team. 
Dieses Jahr lautet das Motto „Alles Banane“. 
Zu Gast ist das Figurentheater „Radieschen-
fieber“, bei dem Akteur Matthias Jungermann 
eine ganz spezielle Art hat, mit Gemüsen Ge-
schichten/Denkanstöße auf humorvolle Weise 
darzustellen (http://www.youtube.com/radies-
chenfieber). Im Anschluss gibt es auf dem Kelter- 
platz „Wurst und Weck“ gegen eine Spende/
Unkostenbeitrag. Für unsere kleinen und gro-
ßen Naschkatzen steht immer ein großer Topf 
„Süßes ohne Saures“ bereit. Weitere Infos gibt 
es bei Maren Böckle (Tel. 07046/930933).
Eintritt frei, um Spende wird gebeten.
Churchnight unterstützen – „Süsses ohne 
Saures”
Ohne unsre engagierten Mitarbeiter wäre 
Churchnight nicht möglich.
Mit dem Posaunenchor, Singteam, Technik und 
dem Verpflegungsteam sind es knapp 20 Per-
sonen, die sich für diesen Godie stark machen, 
weil ihnen die Familien, Jugendlichen und 
Menschen am Ort am Herzen liegen.
Deshalb freuen wir uns auf viele Besucher.
Ganz besonders freuen wir uns aber auch auf 
Unterstützer!
Für unseren großen Topf am Ausgang „Süsses 
ohne Saures“ können noch Süßigkeiten-Spenden 
entweder bei Rose Heinz (Bäckerei Wahl) oder 
Maren Böckle, Hauptstr. 45, Pfaffenhofen ab-
gegeben werden (nur verpackte Ware).
Da wir unseren Künstler und auch einige Aus-
lagen bezahlen müssen, freuen wir uns über 
eine freiwillige Spende im Gottesdienst.
Wenn du gerne im Churchnight-Team dabei 
sein möchtest, dann melde dich doch einfach 
bei mir! Maren Böckle Tel. 930933

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim
Café Plus
Am Mittwoch, 30.10., laden wir Sie wieder ganz 
herzlich zum Café plus von 10.00 bis 12.00 Uhr 
nach Brackenheim zu uns ins  Diakoniehaus, 

Kirchstraße 10 zu einer duftende Tasse Kaffee 
und Abwechslung vom Alltag ein! Gemeinsam 
mit dem ehrenamtlichen Team, das sich sehr 
auf Sie freut, machen wir uns Gedanken über 
den Reformator Martin Luther.
Fotoausstellung „Augenblicke“
Noch bis 3. November findet in der Nikolaikir-
che, Sülmerstraße in Heilbronn eine Fotoaus-
stellung mit dem Thema „Augenblicke“ statt. 
Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatung 
haben Familien über mehrere Monate be-
gleitet. Besondere Augenblicke während der 
Schwangerschaft und mit den Neugeborenen 
wurden in eindrucksvollen Bildern einge-
fangen.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Liebe Jehova mit deinem ganzen Herzen.
Samstag, 26. Oktober
Der Kongress der Zeugen Jehovas mit dem 
Motto Liebe Jehova mit deinem ganzen Her-
zen zeigt, wie man jetzt ein glückliches Leben 
führen und eine echte Zukunftshoffnung haben 
kann.
Zeit und Ort: Samstag von 9.30 bis 16.15 Uhr, 
Kongresssaal der Zeugen Jehovas, 72770 Reut-
lingen, Schachen 4.
Der Eintritt ist frei. Es finden keine Geldsamm-
lungen statt.
Donnerstag, 31. Oktober
19.00 Uhr  Schätze aus Gottes Wort: Nach 

geistigen Schätzen graben in 2. 
Petrus 1-3.

19.30 Uhr  Uns im Dienst verbessern.
19.45 Uhr  Unser Leben als Christ: Ver-

sammlungsbibelstudium anhand 
des Buches „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben.“

Aktuell auf jw.org: Ist Gott überall?; Zum kos-
tenlosen Bibelkurs anmelden: Internet: www.
JW.org > Kontakt.

SCHULE UND
BILDUNG

Haus der 
Strombergzwerge

Herzlichen Dank für ein Jahr frisches Obst, 
Gemüse & Milch
Im vergangenen Kita-Jahr durften wir am Pro-
jekt „Schulfrucht“ teilnehmen.
Somit bekamen die großen und kleinen Strom-
bergzwerge einmal wöchentlich gratis Obst, 
Gemüse und Milch als Ergänzung zu ihrem 
täglichen Essen angeboten.
Dank dem Unternehmen „FutureSport“ konnten  
wir folgende Sponsoren aus der Region gewin-
nen: Pretec; Land-und Gartentechnik Jo Mehl; 
Gebäudereinigung Dieter Schneider GmbH; 
Ofenbau Marggraf; Schreinerei und Innenaus-
bau Durst; Metallbau Schweyer; Lackiererei 
Riedinger
Um sich persönlich bei den Sponsoren zu be-
danken, hatten sich letzte Woche die Strom-
bergzwerge mit einem selbst gebackenen 
 Apfelkuchen auf den Weg gemacht. Die Freude 
über den Besuch der Kinder war groß und die 
Überraschung war somit gelungen.

Ein Dank geht somit auch an die amorebio 
GmbH, die uns regelmäßig mit den Lebensmit-
teln beliefert.

Grundschule Pfaffenhofen

Äpfel gesammelt, Saft gepresst, Würste am 
Lagerfeuer gegrillt
Seit mehreren Jahren organisiert die Interes-
sengemeinschaft Bürger pro Pfaffenhofen und 
Weiler (BPP) eine Herbstaktion mit der Grund-
schule. Es werden Äpfel gesammelt, gleich-
zeitig frischer Apfelsaft gepresst und zum Ab-
schluss gibt es Grillwürste am Lagerfeuer.
Mit Rucksäcken, Eimern und Rohrstiefeln ver-
sammelten sich die Buben und Mädchen vor 
der Schule und machten sich dann mit den 
Lehrerinnen und Lehrern auf den Fußmarsch 
zum Rodbachhof. Erstmals war Treffpunkt auf 
dem herrlichen Baumstück von Uli Issler, der 
das Feuer schon entfacht hatte, als die mun-
tere Schar eintrudelte. Aber vor dem Vesper 
war zuerst Arbeit angesagt. Mit ihren Eimern 
schwärmten die Schülerinnen und Schüler aus 
und füllten in kurzer Zeit die große Apfel kiste 
auf dem Anhänger. Die Äpfel werden über 200 
Liter Saft ergeben, der der Ferienwoche im 
kommenden Jahr zugute kommen wird.

Köstlicher Apfelsaft fließt aus der Presse in den 
Eimer.

Beim Saftpressen legten die Mädchen und 
Buben selbst Hand an. Zuerst werden die Äpfel 
mit der Raspel zerkleinert, dann muss an der 
Presse ordentlich Muskelkraft aufgebracht 
werden. Heraus kommt ein richtig köstlicher 
Saft. Davon konnte sich auch die neue Schul-
leiterin Sigrid Kerner-König überzeugen. Die 
Rasselbande konnte bestens ihren Durst stillen.
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Die Helferinnen bei der Essensausgabe steck-
ten den Buben und Mädchen Würste auf die 
Stecken. 

Nach der Arbeit wurden am Lagerfeuer Würste 
gegrillt.

An der Feuerstelle herrschte Hochbetrieb, im 
Handumdrehen waren die Würste verzehrbe-
reit. Als die 100 Brötchen aufgebraucht waren, 
musste bei der Bäckerei Wahl noch einmal 
Nachschub geholt werden. Nebenbei erkunde-
ten die Schüler das Gelände.
Das Issler-Grundstück hat sich zu einem klei-
nen Bauern-Museum entwickelt, auf dem man 
viele Arbeitsgeräte von früher begutachten 
kann. Peter Raubinger erklärte zum Beispiel 
eine alte Dreschmaschine.

Peter Raubinger erläutert die Funktionsweise 
einer alten Dreschmaschine.

So lernten die Schülerinnen und Schüler bei 
diesem Freiluft-Einsatz interessante Dinge 
kennen. Sie konnten es verschmerzen, dass die 
für diesen Tag geplante Mathearbeit ausfallen 
musste. Bestens gestärkt trat die Wandergruppe 
wohlgeordnet den Heimweg an.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

JobFit-Börse sehr gut besucht
Fast 50 Firmen, Behörden, Schulen und das 
Arbeitsamt stellten sich und ihre Ausbildungs-
möglichkeiten am 17.10.19 vor.

Die 11. JobFit-Börse war auch in diesem Jahr 
wieder sehr gut besucht. Schulsozialarbeit und 
Lehrer der Katharina-Kepler-Grund- und Werk-
realschule sowie der Realschule Güglingen 
organisierten in der Herzogskelter und in der 

Aula der Realschule die beliebte Möglichkeit, 
sowohl für Aussteller als auch für interessierte 
Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern, um 
sich zu informieren und kennenzulernen. Er-
freulich, dass auch etliche ehemalige Schüle-
rinnen und Schüler mit ihren Firmen vertreten 
waren und so einen direkten Kontakt zu den 
interessierten Jugendlichen aufbauen konnten.
Die SMV – Schülermitverantwortung – hatte 
für eine kleine Stärkung der Besucher gesorgt.

Realschule Güglingen

Die Hauptstadt Berlin erleben – im Rahmen 
einer Studienfahrt in Klasse 10
Dienstag, 15.10.2019 – 5.30 Uhr – Busschlei-
fe Realschule Güglingen: Etwa 135 Schüler 
und Lehrer versammeln sich in der Dunkelheit 
und verteilen sich auf drei Busse. An diesem 
Morgen machen sich alle fünf zehnten Klas-
sen gemeinsam auf zu einer viertägigen Stu-
dienreise nach Berlin. Es geht darum, in Klasse 
zehn die Hauptstadt Berlin kennenzulernen: 
als politische, geschichtliche und kulturelle 
Metropole der Bundesrepublik Deutschland. 
Dementsprechend gestaltet sich auch das Pro-
gramm in Berlin. Schon am Ankunftstag er-
leben die Schüler am Abend den Besuch des 
Regierungsviertels mit Kanzleramt und Parla-
mentsgebäuden, hören einen Vortrag im Ple-
narsaal des Reichstagsgebäudes zur Arbeit des 
Bundestages, genießen den Ausblick von der 
Reichstagskuppel auf das nächtliche Berlin, 
stehen unter dem Brandenburger Tor, begehen 
das Holocaust-Mahnmal zum Gedenken an die 
ermordeten Juden in der Zeit des Nationalso-
zialismus. Der nächste Tag beginnt mit einer 
Stadtrundfahrt, die den Schülern nun ganz 
ausgiebig die politische, geschichtliche und 
kulturelle Bedeutsamkeit Berlin vermittelt: mit 
Monumenten, die noch auf die Kaiserzeit zu-
rückgehen (z. B. Siegessäule) über die Weimarer 
Zeit und die Zeit des Nationalsozialismus, ge-
teiltes Berlin (Mauerverlauf, East Side Gallery) 
bis zum heutigen Berlin (Potsdamer Platz, Re-
gierungs- und Botschaftsgebäude, Museums-
insel). Der Nachmittag verläuft in den Klassen 
individuell unterschiedlich, beispielsweise mit 
Besuch von Ausstellungen (Deutscher Dom) 
und Mauer-Panorama (Yadegar Asisi) und dem 
Eintauchen in die Einkaufswelt der Haupt-
stadt (z. B. Mall of Berlin). Auch das kultu-
relle Abendprogramm kommt nicht zu kurz: 
Die Klassen nutzen an beiden verbleibenden 
Abenden die Möglichkeiten zu Theaterauffüh-
rungen, Musicalbesuch und Hauptstadtshows 
oder gehen als Klasse gemeinsam zum Essen. 
Der Donnerstag beginnt wieder mit einem 
gemeinsamen Programmpunkt aller Klassen: 
Besuch im „Stasi-Untersuchungsgefängnis“ 
Hohenschönhausen. Die Führung durch Zeit-
zeugen, die die Schrecken der SED-Diktatur am 
eigenen Leib erlebt haben, bringt den Schülern 
sehr eindringlich nahe, warum Freiheit und De-
mokratie ein hohes Gut ist, das es zu schützen 
gilt. Der Nachmittag wird von den Klassen wie-
der individuell gestaltet: beispielsweise durch 
einen Besuch am Alexanderplatz mit Blick 
zum Fernsehturm hinauf und Gang durch die 
verschiedenen geschichtlichen Epochen Ber-
lins in der Miniaturausstellung „Little Big City 
Berlin“. Zum Abschluss der Studienfahrt gibt 
es am Freitagmorgen noch einen letzten ge-
meinsamen Programmpunkt für alle Klassen: 
Die Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche stammt 
noch aus der Kaiserzeit. Der Überrest dieser im 
Zweiten Weltkrieg zerstörten und als Mahnmal 

für die Schrecken des Krieges im zerstörten 
Zustand bewusst so erhaltenen Kirche bietet 
die Möglichkeit, das „Werbebildprogramm“ der 
Kaiserzeit noch einmal mitzuerleben, zugleich 
einen Eindruck vom zerstörten Berlin 1945 zu 
sehen und die Mühen der europäischen Frie-
densarbeit seit den 60er-Jahren bis heute in 
Form der neu dazu gebauten Kirchenteile zu 
erfahren – ein bis heute wichtiges Symbol für 
die wechselvolle Geschichte und Wahrzeichen 
der Stadt. Mit diesem Eindruck verabschieden 
sich die Schulklassen dann aus Berlin und keh-
ren nach lustiger Busfahrt müde und beglückt 
am Freitagabend, 18.10.2019, gegen 20.30 Uhr 
von ihrer Studienfahrt Berlin zurück.  (EH)

„Lightshow am Brandenburger Tor“, 15.10.2019, 
fotografiert von Emily Conte (10e)

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Diese Kurse beginnen demnächst
Ferienprogramm
Auffrischungskurs Englisch für Jugendliche ab 
Klasse 8. An 4 Vormittagen wird eine gezielte 
Nachbereitung spezieller Themen aus dem Eng-
lischunterricht angeboten. Die Zeiten werden 
wiederholt und deren Anwendung geübt. Typi-
sche Fehler im Englischen, die „false friends“, 
stehen auf dem Programm. Unterrichtssprache 
wird weitgehend Englisch sein, sodass sich ins-
gesamt die ideale tägl. Portion Englisch in den 
Ferien ergibt. Natürlich bleibt auch Zeit für in-
dividuelle Fragen. Cornelia Mittwich
Mo., 28., Di., 29., Mi., 30., Do., 31.10.
je 10–11:30 Uhr, Mediothek, 40 € ab 10 TN
Gewaltfreie Kommunikation: So war das 
doch gar nicht gemeint
Abendseminar
Im täglichen Miteinander, in Familie und Beruf 
geraten wir oft aneinander ohne dies eigent-
lich zu wollen. Worte werden dann anders ver-
standen als sie gemeint waren.
Die gewaltfreie Kommunikation nach Mar-
shall B. Rosenberg zeigt uns einen Weg, uns 
so auszudrücken und so zuzuhören, dass sich 
Konflikte entschärfen lassen und Beziehungen 
gestärkt werden: achtsam, wertschätzend, re-
spektvoll und empathisch. Statt Vorwürfe oder 
Urteile zu hören, erkennen Sie die momen-
tanen Bedürfnisse und Gefühle der anderen, 
ohne dabei aus den Augen zu verlieren, was 
Sie selbst brauchen. Klarheit über die eigenen 
Bedürfnisse bringt oft überraschende Lösungen 
und Entwicklungen.
Im Abendseminar helfen Übungen, das Gehörte 
zu vertiefen und später anzuwenden.
 Birgit Gündner
Mi., 06.11., 19–21:15 Uhr, Gügl., Mediothek, 14 € 
ab 10 TN. Bitte um rechtzeitige Anmeldung.
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Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Anmeldung „Jugend musiziert“
Bis zum 15. November besteht wieder die 
Möglichkeit, sich für den bewährten Jugend-
musikwettbewerb in folgenden Kategorien an-
zumelden:
Solo: Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop), 
Gitarre (Pop)
Ensemble: Streicher-Ensemble, Bläser-Ensem-
ble, Akkordeon-Kammermusik, Besondere Be-
setzungen: Neue Musik
Die komplette Ausschreibung 2020 und die 
Online-Anmeldung finden Sie unter www.ju-
gend-musiziert.org
Kurse Theorie/Gehörbildung
Grundlagenkurs: Freitags, 17.30–18.15 Uhr
Kurs Abitur/Aufnahmeprüfung: 
Freitags, 18.15–19.00 Uhr

HEIMISCHE WIRTSCHAFT

WEBER-HYDRAULIK dankt Mitarbeitern  
für langjährige Zusammenarbeit

Auch in diesem Jahr konnten bei der WEBER- HYDRAULIK GMBH Mitarbeiter für ihre langjährige 
Betriebszugehörigkeit und ihr Engagement ausgezeichnet werden.

Roland Schaaf, Sven Schmid, Stefan Duschek und Kemal Üstünel (nicht auf dem Foto) konnten 
ihr 40-jähriges Jubiläum feiern.
Seit 25 Jahren sind Ersin Polatkan und Waldemar Gerauf im Unternehmen.
Christine Grotz (Geschäftsführende Gesellschafterin) dankte den Jubilaren für ihre Leistungen 
und die gute Zusammenarbeit.
Martin Turba (Werkleiter), Michael Franzen (Betriebsratsvorsitzender), Christine Barmettler- Findeis 
(Personalleiterin) sowie Bürgermeister Ulrich Heckmann schlossen sich den Glückwünschen an und 
überreichten Urkunden und Geschenke.

Weitere Informationen zu Inhalt und Anmel-
dung finden Sie auf unserer Homepage. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de

PERSÖNLICHES

Goldene Hochzeit
Am Freitag, 25.10.2019 feiern Elfriede und 
Gerhard Jaißle aus Pfaffenhofen das Fest der 
goldenen Hochzeit. An diesem Tag, vor genau 
50 Jahren, gaben die beiden sich das Ja-Wort 
auf dem Standesamt. Dazu gratulieren wir 
recht herzlich und  wüschen alles Gute und 
Gesundheit für die  Zukunft.

VEREINE, PARTEIEN, ORGANISATIONEN

Geänderter Redaktionsschluss
Wegen des Feiertages in der kommenden 
Woche wird der Redaktionsschluss auf 
Montag, 28. Oktober, 15:00 Uhr, vorver-
legt. Wir bitten um Beachtung!

DRK Blutspende

Lebensretter gesucht – DRK-Blutspende-
dienst bittet um Ihre Blutspende in Zaberfeld
Unfälle oder schwere Erkrankungen gehören 
zum Alltag, dank modernster Hochleistungs-
medizin können viele Menschen jedoch ge-

rettet und geheilt werden. Fast immer werden 
dabei lebensrettende Blutspenden benötigt.
Das Deutsche Rote Kreuz bittet daher drin-
gend um Ihre Blutspende am Montag, dem 
04.11.2019 von 14:30 bis 19:30 Uhr, Turnhalle 
am Schulzentrum in Zaberfeld.

NABU Baden-Württemberg

Informations- und Werbeaktion des NABU 
Güglingen e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit möchten wir Sie darüber informieren, 
dass der Naturschutzbund NABU in Güglingen, 
Zaberfeld und Pfaffenhofen etwa ab Kalender-
woche 45/46 für zirka vier bis sechs Wochen 
von Haus zu Haus für mehr Mitglieder wirbt. 

Wir bitten Sie, auch alle zu Ihrer Verwaltung 
gehörenden Stadtteile, Bezirksämter oder Ge-
meindeteile zu informieren.
Acht Studenten werden unterwegs sein, um 
Unterstützer für den NABU zu suchen. Der 
NABU ist ein gemeinnütziger Verein, der seine 
Arbeit für Natur und Umwelt zum großen Teil 
aus Mitgliedsbeiträgen finanziert. Bei unserer 
Aktion handelt es sich um Information über die 
NABU-Arbeit und Werbung von Fördermitglie-
dern. Es wird kein Bargeld angenommen.
Falls wider Erwarten Beschwerden oder Nach-
fragen zur Aktion bei Ihnen eingehen, möchten 
wir Sie bitten, die Anrufer über unsere Aktion 
aufzuklären oder sie an uns weiter zu verweisen.
Wenn Sie noch Fragen haben, freuen wir uns 
auf Ihren Anruf.
NABU Baden-Württemberg, Tel. 0711/96672-0
Mitgliederservice@NABU-BW.de

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Jugendfußball sammelt weiter Alt-
papier
Vor kurzem wurde der Terminkalender 
für das Mittlere und Obere Zabergäu in 
der RMZ veröffentlicht. Dabei „fehlten“ 
die Termine für die Altpapiersammlun-
gen 2020, weil die Terminabstimmung 
mit dem Landratsamt und der Sam-
mel-Firma noch nicht endgültig festge-
legt werden konnten.
Nach wie vor führt die Jugendfußball-
abteilung des TSV Güglingen die Alt-
papiersammlungen durch.
Der nächste Termin ist am Samstag,  
7. Dezember 2019. Die Termine für 2020 
werden in Kürze bekannt gegeben.

Sri-lankisch-deutsches Buffet
Am Sonntag, 27. Oktober, gibt es wieder 
sri-lankisch/deutsches Buffet von 11 bis 14 Uhr 
im Gasthaus „Weinsteige“ zum Super-Preis 
von 18 €. Über 30 Gäste haben sich schon an-
gemeldet – aber es gibt noch genügend Platz. 
Reservierungen sind unter 07135/6610 weiter-
hin möglich.

AH-Fußball
2. Pokalrunde Ü 32
Nach unserem 6:2-Erfolg in der 1. Pokal-
runde gegen die Spvgg Heinriet steht am 
Samstag, 02.11.2019 um 18.00 Uhr im Man-
fred-Volk-Stadion das 2. Pokalspiel gegen den 
FC Laube 02 Heilbronn auf dem Programm.
Wir würden uns wieder über eine zahlreiche 
Unterstützung von der Tribüne freuen.

Abteilung Fußball
Kreisliga A
TSV Güglingen – TSV Botenheim  0:1
Sonntag, 20.10.19
Die umkämpfte Partie war in der ersten Hälfte 
ausgeglichen. Von den wenigen Chancen die es 
überhaupt gab, hatte Botenheim die besseren 
Möglichkeiten. Auch weil bei der Heimelf der 
letzte Pass in die Spitze nicht ankam. Zur Pause 
führten die Gäste durch einen sehenswerten 
Distanzschuss (41.). Nach dem Seitenwechsel 
versuchte Güglingen den Ausgleich zu erzielen. 
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Beide Mannschaften neutralisierten sich oft 
im Mittelfeld und kamen kaum in den gegneri-
schen Strafraum. Daher blieb es am Ende beim 
knappen Sieg der Gäste.
Kreisliga B
TSV Güglingen II – TSV Botenheim II  0:4
Sonntag, 20.10.19
Güglingen spielte eine gute erste Hälfte und 
war näher an der Führung als die Gäste. Nach 
dem 0:0 zur Pause folgten in der zweiten Hälf-
te aber unnötige Fehler, die Botenheim in die 
Karten spielten. Zunächst gingen die Gäste 
durch einen Sonntagschuss in Führung (50.) 
und profitierten anschließend von einem Ab-
wehrfehler des TSV (61.). Danach musste Güg-
lingen mehr Risiko gehen und wurde am Ende 
ausgekontert. Trotzdem täuscht das Ergebnis 
über den lange Zeit ausgeglichenen Spielver-
lauf hinweg.
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag den 27. Oktober ist der TSV Güg-
lingen um 15.00 Uhr zu Gast bei der SGM 
NordHeimHausen. Gespielt wird in Nordheim.
Kreisliga B
Am Sonntag den 27. Oktober ist der TSV Güg-
lingen II um 13.15 Uhr zu Gast bei der SGM 
NordHeimHausen II. Gespielt wird in Nordheim.
Abteilungsversammlung
Die diesjährige Abteilungsversammlung findet 
am 31.10.19 um 21.30 Uhr im Gasthaus „Wein-
steige“ (Nebenzimmer) statt.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Bericht Kassier
4. Aussprache über Berichte
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Jahresprogramm Fußball
8. Anträge
9. Verschiedenes
Anträge für die Wahlen sind bei Andreas Koch 
oder Giuseppe Dalfino einzureichen.
Ich bitte um pünktliches und zahlreiches Er-
scheinen. Andreas Koch
 Abteilungsleiter Fußball Aktiv

Abteilung Frauenfußball
Rückblende und Vorschau
SGM Güglingen/ Dürrenzimmern II – SGM 
Ilsfeld/ Neckarwestheim  6:0
Erneut auf dem 9er Spielfeld spielend tat sich 
die SGM gegen einen in allen Belangen unter-
legenen Gegner recht einfach und konnte be-
reits nach 30 Minuten ein beruhigendes 5:0 für 
sich verbuchen. Kurz nach der Pause erhöhte 
man dann noch auf 6:0 ehe man die Partie lo-
cker zu Ende brachte. Ein absolut und auch in 
dieser Höhe verdientes Ergebnis für die SGM.
Vorschau:
Das nächste Spiel findet am Sonntag, den 
27.10., um 11:00 Uhr auswärts gegen den FSV 
Schwaigern statt.

Abteilung Jugendfußball
Rückblende
A-Junioren
SGM Abstatt I – SGM A-Junioren  4:1
Unsere A-Jugend musste am 16.10. in der 
zweiten Runde des WFV-Bezirkspokals bei 
der Spielgemeinschaft Abstatt/Beilstein/Ils-
feld (ABI) die Segel streichen und schied mit 
der ersten Saison-Niederlage aus dem Wett-
bewerb aus.

SGM A-Junioren – SV Leingarten  8:0
Nach dem Pokal-Aus in der zweiten Runde 
zeigte sich unsere A-Jugend am 19.10. un-
beeindruckt und fegte den SV Leingarten mit 
einem 8:0-Sieg vom Platz.
B-Junioren
SGM B-Junioren – Spfr. Lauffen  0:1
Unsere B-Jugend musste sich am 20.10. im 
Heimspiel gegen die Spfr. Lauffen mit dem 
knappsten aller möglichen Ergebnisse geschla-
gen geben.
C-Junioren
SGM C-Junioren – VfL Obereisesheim II  6:0
Am 19.10. gewann die C-Jugend ihr Heimspiel 
gegen den VfL Obereisesheim klar und zudem 
das Torverhältnis verbessern.
D-Junioren
SGM Oedheim II – SGM D-Junioren I  0:10
Die erste Mannschaft der D-Jugend konnte 
sich am 19.10. im Auswärtsspiel bei der zwei-
ten Mannschaft der SGM Oedheim klar durch-
setzen und mit einem zweistelligen Sieg die 
Heimreise antreten.
Die zweite Mannschaft der D-Junioren war am 
19.10. spielfrei.
E-Junioren
SGM E-Junioren II – SGM Cleebronn  0:7
Beim letzten Punktspiel in der Herbstrunde 
mussten wir vor heimischer Kulisse am 19.10. 
gegen einen starken Tabellenführer aus Clee-
bronn antreten. Die Jungs waren von An-
fang an gut eingestellt und konnten bis zur  
20. Minute auch gut dagegen halten. Mit 
etwas Glück hätte man sogar 1:0 in Führung 
gehen können. Kurz vor der Halbzeit konnte 
der Gegner innerhalb von fünf Minuten drei 
Tore erzielen.
In der zweiten Halbzeit merkte man den Jungs 
den Kräfteverschleiß aus den ersten 20 Mi-
nuten an. Wir hielten trotzdem gut dagegen, 
wobei man sagen muss, dass der Gegner an 
diesem Tag einfach besser war, aber auch ein 
Jahr älter. Man kassierte noch vier Tore, hätten 
aber auch eins oder zwei noch erzielen können.

Die E-Jugend II wurde in der Herbstrunde Zweiter

Die Niederlage konnte uns aber nicht vom 
zweiten Tabellenplatz stoßen. Ein tolles Kom-
pliment an die gesamte Mannschaft, dies das 
echt super gemacht hat in den letzten fünf 
Spielen. Gespielt haben: Nikita, Leonard, Mou-
rad, David, Eko, Güray, Neo, Matthias, Berkay, 
Kaan und Yusuf.
SGM E-Junioren I – SSV Klingenberg  1:10
Im Heimspiel am 19.10. konnte unsere E-I 
gegen die SGM Cleebronn nichts ausrichten 
und verlor das letzte Spiel der Herbstrunde 
deutlich.

F-Junioren
Spieltag in Nordhausen
Am 19. Oktober fand der letzte Spieltag im 
Freien erneut in Nordhausen statt. Drilon, Dear, 
Joshua, Janosch, Leorent und Sirac Can haben 
gezeigt, dass sich regelmäßiges Trainieren und 
Spielen lohnen, um immer besser zu werden. 
Nach drei Niederlagen mit 0:2, 1:2 und 0:2 
beendeten die Jungs ihren Spieltag mit zwei 
tollen 1:0- und 4:0-Siegen.
Nach den Herbstferien werden wir in der Halle 
trainieren und an einigen Hallenturnieren teil-
nehmen.
Bambini
Spieltag in Nordheim
Am 19. Oktober waren die Bambinis beim 
Spieltag in Nordheim mit zwei Teams zu Gast. 
Die Mannschaft I (Jahrgang 2013) mit Oskar, 
Ramazan, Noah u. Henri konnten vier Spiele 
gewinnen und zweimal spielte man unent-
schieden
SGM – TG Böckingen  5:0
SGM – Neckarsulmer Sport Union  4:3
SGM – TSV Nordheim I  2:0
SGM – TSV Nordheim II  3:3
SGM – TG Böckingen  4:1
SGM – Neckarsulmer Sport Union  1:1
Die Mannschaft 2 (Jahrgang 2013/14) mit 
Kenan, Dren, Koray und Leopold konnten eben-
falls vier Spiele gewinnen und zwei Spiele un-
entschieden gestalten.
SGM – TG Böckingen  12:0
SGM – Neckarsulmer Sport Union  4:0
SGM – TSV Nordheim I  2:0
SGM – TSV Nordheim II  4:1
SGM – TG Böckingen  1:1
SGM – Neckarsulmer Sport Union  3:3
Das war der letzte Spieltag in der Vorrunde. 
Gut gemacht Jungs!!

Abteilung Tischtennis
TSV Meimsheim – TSV Güglingen III  1:8
Klarer Sieg unserer Dritten beim Gastgeber in 
Meimsheim. Obwohl unsere Mannschaft nicht 
in seiner stärksten Ausstellung antreten konnte, 
war man in allen Belangen überlegen. Das hat-
ten wir uns auch von den Spielern erwartet, die 
an solchen Tagen die Lücke schließen müssen. 
Saubere Arbeit. 
Solche Punkte nimmt man gerne mit nach 
Hause und bleibt damit in der Tabelle auf 
Kurs. Es gewannen in den Doppeln Zipper-
lein, Ralf/Scheid, David, sowie Sebestyen/ 
Zipperlein, Nico. In den Einzeln Zipperlein, 
Ralf, Sebestyen (2), Scheid, David und Zipper-
lein, Nico.
TSV Güglingen – TGV Eintracht Abstatt  4:9
Die Bezirksklasse bleibt schwierig, was sich 
dieses Wochenende mal wieder bewahrheitet 
hat. Aus den Doppeln kam man mit zwei Zäh-
lern gut in die Einzel. 
Punktete auch hier im ersten Spiel, aber dann 
kamen die Gäste immer mehr in Fahrt und ge-
wannen, auch mit ein wenig mehr Glück durch 
die Siege in der Verlängerung, gleich fünfmal 
hintereinander. Es folgte dann ein Sieg durch 
uns aber die restlichen Spiele gingen dann ver-
loren, wenn auch hier wieder ein Spiel in der 
Verlängerung. Schade. 
Die vier knapp verlorenen Spiele dieser Begeg-
nung verleihen dieser Niederlage dann doch 
einen bitteren Beigeschmack. Es gewannen in 
den Doppeln Daub/Harrer und Staiger/Scheid, 
Andreas. In den Einzeln Daub (2).
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Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 26. Oktober
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM Eberstadt – SGM D-Junioren I
SGM Nordhausen II – SGM D-Junioren II
13.30 Uhr Jugendfußball
SC Böckingen – SGM C-Junioren
15:15 Uhr Jugendfußball
VfR Heilbronn – SGM A-Junioren
17:00 Uhr Tischtennis
TSG Heilbronn III – TSV Herren I
17:05 Uhr Tischtennis
TSV Herren III – TSV Massenbach III
TSV Herren II – TTC Zaberfeld III
Sonntag, 27. Oktober
11:00 Uhr Frauenfußball
FSV Schwaigern – SGM Güglingen II
13:15 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga B
SGM NordHeimHausen II – TSV Güglingen II
15:00 Uhr Fußball Aktiv – Kreisliga A
SGM NordHeimHausen I – TSV Güglingen I

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Kirwe in Frauenzimmern an diesem Wo-
chenende
Leckere Wildgerichte und Schweineschnitzel, 
dazu feine Tröpfchen von den heimischen Win-
zern werden am Wochenende beim SV Frauen-
zimmern angeboten. Freunde und Gäste sind 
wieder herzlich eingeladen, zur Kirwe im Ver-
einsheim in der Riedfurt zum Essen vorbei zu 
schauen. Da es wahrscheinlich wieder gut be-
sucht sein wird, bittet das Team wenn möglich 
um Reservierung, aber selbstverständlich sind 
auch spontan kommende Gäste und Kurzent-
schlossene herzlich willkommen. Bewirtet wird 
am Samstag ab 17:30 Uhr und am Sonntag 
kann jeweils für 11:30 Uhr und für 13:30 Uhr 
bei Reiner Scheu unter 0173/3005016 oder di-
rekt im Sportheim unter 07135/8242 reserviert 
werden. Die Küche schließt um 15 Uhr.
Die AH-Mannschaft des SVF freut sich zudem 
auf zahlreiche Zuschauer beim Kirwe-Kick am 
Samstag gegen die AH-Mannschaft 20elfer 
(ehemalige Fußballer trainiert von Gerhard 
Koska) auf dem Fußballplatz. Anpfiff ist um 
17 Uhr.
TGV Dürrenzimmern II – SGM Frauenz./ 
Haberschlacht  1:1
Mit einer schwachen Leistung kam man dann 
am Ende doch noch auf ein Remis. Nach 33 
Minuten lag die SGM bereits mit 0:1 zurück 
und brauchte dann bis zu 90. Minute um durch 
F. Eisele noch einen Punkt aus Dürrenzimmern 
mitzunehmen.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, den 27.10. empfängt 
man zu Hause den GSV Eibensbach. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr in Frauenzimmern.
Abt. Tischtennis
SVF-Herren – FC Kirchhausen II  8:8
In einem spannenden Spiel mit vielen Aufs und 
Abs trennte man sich am Ende mit einem leis-
tungsgerechten Unentschieden. Aus den Dop-
peln kam man mit einem knappen 1:2-Rück-
stand, musste gleich die ersten beiden Einzel 
abgeben und lag mit 1:4 hinten. Dann aber 
konnte man fünf Einzel in Folge gewinnen und 

mit 6:4 in Führung gehen. Kirchhausen holte 
sich mit drei Erfolgen die Führung zurück, aber 
durch zwei weitere Einzelerfolge ging man 
mit einem knappen 8:7-Vorsprung in das ent-
scheidende Schlussdoppel. Hier stellte jedoch 
der Gast die klar bessere Paarung und holte 
sich somit das insgesamt gerechte Remis. Die 
Punkte erkämpften Neubauer/Mann im Doppel, 
sowie A. Neubauer und A. Mann je 2 x, S. Rüg-
ner, S. Arnold und S. Richemeier je 1 x in den 
Einzeln.
SVF-Herren – TTC Heilbronn 1930  9:4
Nach der starken Leistung vom Samstag wollte 
man tags darauf den Schwung mitnehmen und 
erneut punkten. Mit einem knappen 1:2 kam 
man aus den Doppeln und die beiden ersten 
Einzel verliefen ausgeglichen. Dann aber konn-
te man die Welle des Erfolges reiten, gab nur 
noch ein Match ab und kam zu einem auch 
in der Höhe verdienten Heimerfolg. Den Sieg 
feierten Neubauer/Mann im Doppel, sowie C. 
Rügner, S. Arnold und S. Richemeier je 2 x, P. 
Hegenbart und A. Mann je 1 x in den Einzeln.
SSV Auenstein II – SVF-Herren II  3:9
Nach einer ganz starken Teamleistung konnte 
auch die Zweite ihren ersten Saisonsieg feiern. 
Bereits aus den Doppeln kam man mit einer 
2:1-Führung und baute diese auf 5:1 aus. Von 
diesem unerwarteten Nackenschlag erholten 
sich die Gastgeber nicht mehr, holten nur noch 
zwei Zähler und mussten die Überlegenheit 
unseres Teams anerkennen. Den deutlichen 
Auswärtssieg holten Jennert/Knorr und Hegen-
bart/Staiger in den Doppeln, sowie F. Eckert 2x, 
S. Jennert, B. Zipperle, J. Staiger, K. Hegenbart 
und M. Knorr je 1 x in den Einzeln.
Vorschau
Samstag, 26.10., 17:30 Uhr: SVF-Herren III – 
TSV Untergruppenbach III
Sonntag, 27.10., 09:00 Uhr: SV Schozach II -–
SVF-Herren II

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Boule-Treff am kommenden Sonntag

Ab 10 Uhr am Sonntag (27.10.2019) heißt 
es wieder für alle Freunde des Boule-Sports: 
„Allez les Boules!“. Da gute Laune garantiert 
ist, sind wieder die Lachmuskeln kräftig gefor-
dert! Gespielt wird wie immer auf der vereins-
eigenen Boulebahn direkt neben der GSV-Gast-
stätte. Also dann – ran an die Boules!

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Ankündigung nächste Veranstaltung
10. November 2019 
Festliche Einweihung der neuen Infotafel auf 
der Burg ab 11 Uhr!
Da die momentan vorhandene Holztafel nach 
über 30 Jahren zum einen kaum noch lesbar 

ist und zum anderen die Informationen dar-
auf nicht mehr der aktuellen Forschung ent-
sprechen, haben wir in Eigenregie eine neue, 
aussagekräftige Tafel entworfen, welche am 
Sonntag, den 10. November, im Burghof auf-
gestellt wird.

Die Tafeln zeigen die Geschichte der Burg und 
ihrer Bewohner ebenso wie Grundrisse, Bil-
der und einen Rekonstruktionsversuch. Somit 
können sich alle Besucher umfassend über die 
Burg Blankenhorn informieren.
Diese Informationstafel ist unserer Meinung 
nach für den Erhalt der Anlage sehr wichtig!
Das Ziel ist es, bei den Besuchern Interesse, 
Respekt und Verantwortung für die historisch 
wichtige Burg zu entwickeln und ihr Verhalten 
dadurch in die richtigen Bahnen zu lenken.
Wir hoffen, Sie an diesem Tag auf unserer Burg 
begrüßen zu dürfen und freuen uns auf gute 
Gespräche.

Sportschützenverein
Güglingen

Schützenjugend startet mit Erfolg in Saison 
Am Freitag, den 18.10.2019 machte sich die 
Luftgewehrjugend auf den Weg zur SGi Mas-
senbachhausen zum ersten Wettkampf der 
Saison. Bei der Luftgewehrjugend des SSV 
Güglingen sind 5 Schützen gemeldet. Die drei 
besten Ergebnisse werden zusammen gezählt 
und ergeben dann das Wertungsergebnis. Der 
Wettkampf wurde mit 1146 zu 1111 Ringen er-
folgreich absolviert. Janina Link stach mit 394 
Ringen an diesem Tag heraus. Nele Stark hatte 
sehr gute 389 Ringe auf der Anzeigentafel ste-
hen. Ronja Mayer und Rion Leckebusch erziel-
ten beide 363 Ringe. Cornelius Naffin ließ 350 
Ringe folgen. Trainer Jan-Arvid Spädtke war 
sichtlich zufrieden mit seinem Team. So kann 
es weitergehen.
Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 1. LP-Mannschaft ihren 
Liga-Wettkampf nicht gewinnen.
SV Bad Wimpfen 3 Punkte – SSV Güglingen 
 2 Punkte
Ergebnisse: Benno Biedermann 339, Daniel 
Keller 336, Thomas Kucemba 333, Uwe Rein-
hard 325, Axel Stussig 311.
Besser lief es da bei unserer 5. LG-Mannschaft. 
Sie konnten ihren Wettkampf mit 50 Ringen 
Unterschied ganz klar für sich entscheiden.
SSV Stetten 1275 Ringe – SSV Güglingen 
 1325 Ringe
Ergebnisse: Norbert Haberkern 351, Karlheinz 
Eisele 328, Helmut Barth 327, Siegfried Kalm-
bach 319, Joshua Eisele 314, Ralf Luithardt 
304.
Unsere LG-Damenmannschaft hat ihren Wett-
kampf leider verloren.
SV Gellmersbach 1407 Ringe – SSV Güglingen 
 1304 Ringe
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Ergebnisse: Judith Weber 346, Petra Conz 338, 
Sabine Barth 317, Carmen Laslo 303, Maria 
Sanchez 300, Andrey Meyer 271, Renate Conz 
241.  JW

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Fußball
SGM Fürfeld/Bonfeld II – TSV Pfaffenhofen 
 2:1
Eine gute erste Halbzeit und ein paar gute 
Tormöglichkeiten reichten am vergangenen 
Sonntag nicht, um aus Bonfeld was zählbares 
mitzunehmen. Die zweite Halbzeit lies viel zu 
wünschen übrig. Das Tor für den TSV erzielte 
Steffen Heidinger kurz vor Spielende. Am kom-
menden Sonntag empfängt der TSV zum Derby 
unsere Nachbarn vom SC Oberes Zabergäu. 
Spielbeginn ist um 15:00 Uhr. Auch die Reser-
ve greift wieder ins Spielgeschehen ein, Spiel-
beginn ist um 13:15 Uhr.

Abteilung Turnen
Linedance
Beim TSV Pfaffenhofen findet montags in der 
Wilhelm Widmaier Halle von 19:45–21:45 Uhr 
die neue Trendsportart „Linedance“ statt unter 
der Leitung von Gundula Jenner. Linedance 
ist eine Tanzform bei der die Tänzer(innen) in 
Reihen und Linien vor- und nebeneinander 
tanzen. Das gemeinsame tanzen einer Line-
dance-Choreografie macht viel Spaß, ist leicht 
zu erlernen und für jedes Alter geeignet. An-
fänger sind herzlich willkommen. Nähere Info 
bei Gundula Jenner, Tel. 0170/9311010 oder bei 
Margret Munz, Tel. 0171/2610391.

Motor-Touristik-Freunde
Pfaffenhofen

Clubabend 25.10.2019
Wir feiern den Oktober! Zum Clubabend laden 
ein der alte Holzmichel und die 2 wilden Wil-
den.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor en Vogue
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Bezauberndes Rendezvous mit en Vogue
Endlich, endlich … war es am Samstag, den 
19.10.2019 soweit: Das Rendezvous unseres 
Frauenchores en Vogue mit dem Männer-
chor Only Men aus Eppingen startete mit dem 
gleichnamigen Lied unter Beteiligung beider 
Chöre in einen wunderbaren Konzertabend. 
Unsere wirklich begnadete Dirigentin Nelli 
Holzki stellte ein abwechslungsreiches Pro-
gramm unter diesem Motto zusammen, das 
den Zauber einer frischen Liebe gepaart mit 
Zweifeln über sich selbst („Hefe“), Mut und 
Selbstbewusstsein („This is me“) bis hin zum 
Herzschmerz vereinte. Echte Klassiker wie 
„Männer“, „Girls, girls, girls“ (Only Men) und 
„Fields of gold“ (en Vogue) wurden ebenso 
vom Publikum bejubelt wie aktuelles Lied-
gut („Perfect“, „Zusammen“ von en Vogue). 
Nicht immer endet ein Rendezvous in einem 
glücklichen Finale, bei uns jedoch steht nach 

diesem Abend einer erneuten prickelnden Be-
gegnung beider Chöre nichts im Wege. Danke 
an dieser Stelle an alle, die diesem Rendezvous 
eine Stimme verliehen haben, insbesondere 
an unsere Solisten und die musikalische Be-
gleitung durch Alessja Welz (Klavier), Jürgen 
Braun (Gitarre) und Markus Bosler (Schlag-
zeug). Ebenso gilt unser Dank allen Helfern im 
Hintergrund, die den Abend mal wieder „per-
fekt zusammen“ organisiert haben.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Gastauftritt in Ochsenbach
Wir freuen uns über die Einladung des Männer-
gesangvereins Ochsenbach zu deren Sänger-
herbst am 26. Oktober 2019. Mit viel Engage-
ment unserer Dirigentin Nelli Holzki sowie mit 
zahlreichen Proben haben sich beide Chöre, die 
Chorgemeinschaft Pfaffenhofen/Michelbach 
und die pepp!er, auf diese Veranstaltung vor-
bereitet. Damit der Abend von Anfang an eine 
gemeinschaftliche Geselligkeit verliehen wird 
haben wir für die Hin- und Rückfahrt einen 
Bus organisiert.
Selbstverständlich sind auch Freunde unserer 
Chöre herzlich eingeladen uns zu diesem Auf-
tritt zu begleiten.
Wenn Sie interessiert sind dann melden Sie 
sich bitte bei Irene Böhringer Tel. 6829

Musikverein
Güglingen e. V.

Freizeitwochenende der Jugendgruppe 
Vom 11. bis 13. Oktober führte der diesjährige 
Jugendausflug, 14 Kinder aus dem Jugend-
orchester des Musikvereins Güglingen in das 
Naturfreundehaus in Mühlacker-Enzberg. Um 
ca. 17.30 Uhr starteten wir an der Schule in 
Güglingen. Nach einer Stärkung mit Hot Dogs 
begann unser Spieleabend mit einem bunten 
Mix aus Bewegungsspielen wie Donauwelle, 
Schoßrutscherles, Scharade und vielem mehr. 
Bis dann in allen Zimmern Ruhe einkehrte, war 
es schon nach Mitternacht.
Am nächsten Morgen stand zunächst der 
Kreativteil auf dem Programm. Wir gossen aus 
Beton u. a. kleine Engel, Teelichthalter, Herzen, 
Sterne und Hände.

Dann hieß es Abfahrt zum Barfußpfad in 
Ötisheim. Bei herrlichem Wetter ging es bar-
fuß über Stock und Stein, Rindenmulch, 
Eicheln und durch Matschlöcher. Vor allem 
die Matschlöcher stießen auf große Begeiste-
rung. Vom Barfußpfad ging es dann zur Enz, 
wo unser Guide Chris schon auf uns wartete. 
Bei unserer 2-stündigen AquaFun-Tour wurde 
uns zunächst gezeigt, wie wir unseren Kana-
dier lenken können. Nachdem jedes Boot „in 
Fahrt“ war, starteten auch schon die Wett-
spiele. Wer angelt eine Bade-Ente und bringt 
sie als Erster zum Guide zurück oder welches 
Team schafft es, den Ball in das Boot des Guide 
zu befördern. Natürlich durfte auch eine Was-
serschlacht nicht fehlen, sodass wir am Ende 
der Tour alle nass waren, obwohl kein Kanadier 
gekentert ist.

Zum Aufwärmen ging es dann in das Hallenbad 
in Mühlacker. Um 17 Uhr waren wir dann wie-
der zurück im Naturfreundehaus. Der ein oder 
andere goss noch einmal Betonfiguren oder 
gab seinen Engeln noch Gesicht und Flügel. 
Nach dem Abendessen standen wieder Spiele 
auf dem Programm: Mord in der Disco, Reise 
nach Jerusalem, Flüsterpost und vieles mehr. 
Nach dem erlebnisreichen Tag fielen dann alle 
müde ins Bett.
Nach dem Frühstück am Sonntagmorgen hieß 
es dann Abschied nehmen, sodass wir zum 
Mittagsessen alle wieder wohlbehalten in Güg-
lingen waren.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Neue Vorträge
Flechten und Moose über 4.500 Jahre alt?
Die Wintervorträge beim Obst- und Garten-
bauverein Güglingen beginnen am 8. Novem-
ber 2019 mit einem Vortrag von Siegfried Hen-
kel zum Thema „Flechten und Moose“.
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Welche Auswirkungen das Vorhandensein 
von Flechten und Moosen im Garten, auf dem 
Baumstück oder am Haus haben kann, wird 
erläutert werden und hoffentlich zu einer leb-
haften Diskussion führen. Die sonderbare Ver-
mehrung sowie die Vielfalt der Flechten und 
Moose in unserem Gebiet wird mit vielen Bil-
dern gezeigt. Herzliche Einladung an alle inter-
essierten Mitglieder und Nichtmitglieder!
Weitere Vorträge werden sich im Januar mit 
der Herstellung von Sirup sowie im März mit 
Rosarien und Parks in Deutschland befassen. 
Beginn der Vorträge ist jeweils um 19:30 Uhr 
im Blankenhornsaal in der Herzogskelter.
Gartentipps
Krankes Holz entfernen
Solange Gehölze im Garten noch belaubt sind, 
kann man abgestorbene Äste und Zweige gut 
erkennen. Schneiden Sie solche kranken Par-
tien bis ins gesunde Holz zurück und entfernen 
Sie das Schnittholz insbesondere auch soge-
nannte Fruchtmumien aus dem Garten.
Knollen von Dahlien und Canna
Wenn der erste Frost die Blätter von Dahlien 
und Blumenrohr (Canna) zerstört hat, werden 
die Knollen ausgegraben und an einem frost-
freien, trockenen Ort überwintert.
Überwinterungsmöglichkeiten für den 
Schwalbenschwanz
Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten 
Schmetterlinge Europas. Die Raupen des Fal-
ters leben vorwiegend auf Doldenblütlern wie 
Möhren und Dill. Wenn Sie einen kleinen Möh-
renbestand im Herbst stehen lassen, können 
die Raupen daran überwintern.
Obstlagerung
Nicht vergessen, dass Äpfel das Reifehormon 
Ethylen abgeben und damit die Alterung von 
anderem Lagergut fördern können.
Tee aus dem eigenen Garten
Bis zu den ersten Frösten können Sie noch 
Pfefferminze, Zitronenmelisse und Salbei ern-
ten und frisch oder getrocknet zur Teeberei-
tung nutzen.

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Einladung zur ersten Stammesversammlung 
der Aufbaugruppe Schwäbische Toskana
Liebe Mitglieder, liebe Freunde unserer Gruppe,
hiermit laden wir Euch zur allerersten Stammes-
versammlung unseres Pfadfinderstammes ein. 
Die Stammesversammlung ist unser höchstes 
Beschlussgremium und jedes Beitrag zahlende 
BdP-Mitglied unserer Gruppe darf dort mit ab-
stimmen. Aber auch Gäste sind gerne gesehen 
und dürfen ihre Ideen einbringen. Beim ersten 
Mal gibt es einiges „zu schaffen“. Hier unsere 
Tagesordnung für Sonntag, den 10.11.2019 um 
16:00 im evangelischen Gemeindezentrum Za-
berfeld. Dauer ca. 2 Stunden.
Tagesordnung:
1)   Begrüßung, Feststellung der ordnungsge-

mäßen Ladung
2)  Bericht der bisherigen Stammesführung, 

Vorstellung Stammeswappen
3)   Vorstellung, Diskussion und Abstimmung 

über die Stammesordnung
4)  Wahlen
  – Stammesführung (1., Stellvertreter/-in, 

Kassierer/-in)
  – weitere Ämter entsprechend der Stam-

mesordnung
5)   Ausblick auf das weitere und das nächste 

Pfadfinderjahr

6)  Sonstiges
7)  Verabschiedung, Abschlusskreis und Ab-

schiedslied
[8)  gemeinsames Aufräumen]

Bitte kommt alle!
Mit einem herzlichen Gut Pfad!
Eure Leiterrunde
 Verena, Lucy, Udo, Katja, Klaus, Christiane

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Partnerschaftsverein zu Besuch in unserer englischen Partnerstadt Dorking

Nachdem unsere achtköpfige Delegation aus 
Güglingen eine Woche zuvor nochmals die 
Reisepläne für den Besuch in unserer engli-
schen Partnerstadt Dorking durchgesprochen 
hatte, startete man am Donnerstagnachmittag 
frohen Mutes Richtung Stuttgarter Flughafen. 
Kurz vor dem Ziel erreichte uns eine SMS, dass 
der Flug mit Eurowings nach London Heathrow 
annulliert wurde. Nach kurzer Klärung der Si-
tuation an den Schaltern und Beratschlagung 
bei einem erfrischendem Getränk fuhr man 
schließlich wieder heim, um die Reise nach 
London am nächsten Morgen mit einem frü-
hen Flug anzutreten, auf den wir von der Flug-
gesellschaft automatisch umgebucht wurden. 
Und so ließen wir den Abend anstatt im Lon-
doner Pub „The Gallery“ in der Güglinger Loka-
lität „The Crown“ ausklingen und anstatt Fish 
& Chips bei Ale und Stout gab es schwäbische 
Hausmannskost bei süffigem Münchner Bier.
Nach einer recht kurzen Nacht, die wir noch-
mals im eigenen Bett verbrachten, brachen 
wir am Freitagmorgen um 4:30 Uhr zu einem 
zweiten Anlauf gen Stuttgart auf, der dieses 
Mal von Erfolg gekrönt war. Nach etwa andert-
halb Stunden Flugzeit erreichten wir unser ers-
tes Ziel in Großbritannien, wo uns bereits Elly 
und Rai Patel erwarten, die unser Gepäck in ihr 
Auto verluden. Während Rai dieses direkt nach 
Dorking transportierte, begleitete uns Elly auf 
unserer Erkundungstour durch die englische 
Metropole.
Da das frühe Aufstehen und die Reise doch 
recht hungrig machten, genossen wir in einer 
kleinen Markthalle gegenüber der Victoria 
Station erst einmal ein spätes Frühstück und 
stillten unseren Kaffeedurst, bevor wir dann 
mit zwei typischen Londoner Taxis vorbei am 
Buckingham Palace, der Westminster Cathe-
dral und dem Westminster Abbey, der Downing 
Street No. 10 (Wohnsitz des Premierministers) 
bis zum Trafalgar Square fuhren, um dann zu 
Fuß über den Picadilly Circus durch das hiesi-
ge China Town zum Covent Garden zu gelan-
gen. Hier herrschte ein lebhaftes Treiben mit 
Straßenkünstlern, Musikern sowie Kunsthand-
werkern und hübsche Geschäfte in und um 
die ehemalige Markthalle herum luden zum 
Schauen und Shoppen ein.
Leider war die Zeit in London durch die ver-
spätete Ankunft viel zu schnell vorüber, sodass 
wir drei ursprünglich geplante Programmpunk-
te von unserer Liste streichen und uns mit der 
U-Bahn zum Bahnhof begeben mussten, von 
wo aus wir dann mit dem Zug weiter in unsere 
Partnerstadt Dorking fuhren, wo wir mit gro-

ßem Hallo von unseren Gastgebern empfangen 
und mit nach Hause genommen wurden.
Nach der kurzen Nacht zuvor und dem Tag in 
London schliefen wir besonders gut und konn-
ten am nächsten Morgen ausgeruht und mit 
einem guten Frühstück bei unseren Gastge-
bern gestärkt unseren Tagesausflug ins eng-
lische Seebad Brighton antreten. Gut gelaunt 
traf man sich in Dorking am Bahnhof, um die 
Zugfahrt anzutreten, wo so mancher Reiseteil-
nehmer gleich in angeregte Gespräche mit Ein-
heimischen vertieft war.
In Brighton angekommen, marschierten wir 
Richtung Meer, bogen kurz davor jedoch in die 
Lanes ab – ein Stadtviertel mit einem Labyrinth 
von engen kleinen Gässchen mit schönen, aber 
auch kuriosen Läden und Lokalen. Es gab auch 
Gelegenheit, den berühmten Palace Pier zu be-
gehen, auf dem man neben Essens- und Sou-
venirständen auch Casinos und einen Vergnü-
gungspark findet. Direkt gegenüber genossen 
wir dann traditionell das englische National-
gericht Fish & Chips, bevor wir uns im Royal 
Pavillion zu einer Besichtigung einfanden. 
Dieses Lustschloss von König George III. mutet 
von außen mit seinem indischen Baustil wie 
der Palast eines Maharadschas an, während er 
innen mit chinesischen Elementen prunkvoll 
und pompös eingerichtet ist, sodass wir aus 
dem Staunen gar nicht mehr herauskamen.
Schließlich begaben wir uns wieder über die 
North Laine - früher ein Slumviertel, heute ein 
flippiges angesagtes Einkaufs- und Wohnvier-
tel mit außergewöhnlichen bis skurrilen Ge-
schäften, die zum Bummeln einluden und so 
ging der Tag in Brighton schnell und kurzweilig 
vorüber und wir mussten am Spätnachmittag 
die Rückfahrt mit der Bahn nach Dorking an-
treten.
Am Abend trafen wir uns dann mit unse-
ren Gastgebern und anderen Mitgliedern des 
Dorkinger Partnerschafts-Komitees zu einem 
für Großbritannien typischen Saturday Night 
Curry in einem indischen Restaurant, wo uns 
auch Mary Huggins, die Chairwoman (ver-
gleichbar mit einem Bürgermeister, jedoch nur 
mit einjähriger Amtszeit und eher repräsenta-
tiven Aufgaben) von Mole Valley, offiziell mit 
einer Ansprache auf Deutsch begrüßte und 
willkommen hieß. Sie hofft, dass sie Güglin-
gen bei nächster Gelegenheit auch besuchen 
kann. Herr Bürgermeister Heckmann bedankte 
sich von Güglinger Seite aus für die herzliche 
Aufnahme und stellte nochmals sein größtes 
Anliegen in den Mittelpunkt: die Jugend mehr 
in den Austausch mit einzubinden und hier 
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Begegnungsmöglichkeiten zu schaffen. Euro-
pa muss als Geschenk betrachtet werden. Wir 
leben in Frieden und Freiheit und trotz Brexit 
müssen die Bürger zusammen und ins Ge-
spräch kommen. Man muss Lösungen finden, 
sich zu begegnen, denn Austausch hat nichts 
mit Regierungen zu tun.
Bei einem sehr schönen gemütlichen Abend 
mit leckerem exotischem Essen schmiedeten 
wir bereits Pläne und sammelten zahlreiche 
Ideen für kommende Besuche zwischen Dor-
king und Güglingen. Zum Schluss verabschie-
dete man sich aufs Herzlichste und wieder ein-
mal sind wir ein Stückchen mehr mit unserer 
englischen Partnerstadt zusammengewachsen.

Der Sonntag wurde 
dann individuell mit 
den Gastgebern ge-
staltet, bis sich unsere 
Gruppe am Flughafen 
Gatwick zum Rückflug 
nach Stuttgart wieder 
zusammenfand, um ge-
meinsam den Rückflug, 
der dieses Mal planmä-
ßig verlief, anzutreten.
 -beb/Fotos: 
 Beate Eberhardt, 
 Bernd Schickner

LandFrauen Güglingen

Wie man eine Hexe macht
– Das Leben der Katharina Kepler. Unser Re-
ferent und Fördermitglied Uli Peter hat sich 
intensiv mit dem Leben der Namensgeberin der 
Güglinger Hauptschule beschäftigt. Katharina 
Kepler stammte aus Weil der Stadt, einer freien 
Reichsstadt, und hat sich dann ins württem-
bergische Leonberg verheiratet. Weil ihr Sohn 
Christoph befürchtete, dass seine Geschäfte 
als Handwerker leiden würden, hat man den 
Prozess gegen Katharina Kepler in ein anderes 
württembergisches Amt verlegt. Warum man 
ausgerechnet auf Güglingen gekommen ist, 
darüber kann man spekulieren. Jedenfalls hatte 
Katharina noch einen anderen Sohn, nämlich 
den schon damals berühmten Mathematiker 
und Astronomen Johannes Kepler. Ihm ist es 
maßgeblich zu verdanken, dass die Verhand-
lung gegen Katharina Kepler 1621 mit einem 
Freispruch endete.
Herzliche Einladung zu diesem bestimmt span-
nenden Vortrag.

Wann: Dienstag, 5. November 2019, 19.30 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek
TrachtenFrauen
Die TrachtenFrauen der Güglinger LandFrauen 
treffen sich zum nächsten Probenabend am 
29.10. um 19.00 Uhr im Vereinsraum der Me-
diothek. Wir laden herzlich dazu ein.“

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Bönnigheim – Geburtsort der forensischen 
Ballistik? Ein Mordfall aus dem 19. Jahr-
hundert
Der Mord an einem Bönnigheimer Bürgermeis-
ter 1835 ist rekordverdächtig: Er weist den 
längsten Zeitraum zwischen Mord und Aufklä-
rung aus dem 19. Jh. auf (37 Jahre) sowie die 
älteste Belohnung für eine Aufklärung, die je 
bezahlt wurde (183 Jahre), und die erste Ver-
wendung der forensischen Ballistik. Bisher galt 
ein Franzose als Vater der forensischen Ballis-
tik, denn er hat als Allererster — 1889 – diese 
Methode veröffentlicht. Der württembergi-
sche Ermittler hat aber in dem Bönnigheimer 

 Mordfall eine ähnliche Methode verwendet 
und war damit 50 Jahre früher dran. Ann Marie 
Ackermann, ehemalige amerikanische Staats-
anwältin und Autorin eines  Buches über den 
Fall, wird mit dem Waffensachverständigen des 
Landeskriminalamts Volker Schäfer den foren-
sischen Aspekt des historischen Falls unter die 
Lupe nehmen.

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5-8 Jahre)
freitags 15:30–17:00 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred´s Gang“ (9-13 
Jahre)
freitags 17:15–18:45 Uhr
Yannik Hermann, Tel. 0163/6786866
Wir wünschen allen unseren Teilnehmern 
schöne Herbstferien!
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Kraftwerk e. V.

Info Oktober 2019
Ende Oktober haben wir über die Herbstferien-
woche am 28. und 30. Oktober geschlossen.
Ab 4. November haben wir dann wieder geöff-
net und werden an diesem Termin eine kleine 
Feier zu Ehren von Ursula Kaiser halten. Sie be-
ging kürzlich ihren 80. Geburtstag, war lange 
Jahre eine verlässliche Mitarbeiterin im Kraft-
werk und setzte sich vor allem dafür ein, dass 
Frauen mit Migrationshintergrund Deutsch 
lernen konnten. Dafür danken wir Ursula Kai-
ser außerordentlich und wünschen weiterhin 
Gesundheit und Gottes Segen.
 Ihr Kraftwerk-Team

Ortsbauernverband
Güglingen/Pfaffenhofen

Sichel und Scherenhengetse
Zu unserer diesjährigen Sichel- und Scheren-
hengetse am 10. November 2019 bei Fam. 
Küstner laden wir herzlich ein.
Beginn ist um 11.30 Uhr mit Mittagessen und 
anschließenden Kaffee und Kuchen.
Salate und Kuchen dürfen fürs Büffet gerne 
mitgebracht werden.
Anmeldung bis 4. November bei Kurt und Gre-
tel unter Tel. 07135/6343 oder per E-Mail an 
gretel.kuestner56@web.de.
Wir freuen uns auf einen schönen gemeinsa-
men Sonntag.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU
Exkursion in den Landtag
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt alle an Landes-
politik interessierten Bürgerinnen und Bürger 
am Montag, den 2. Dezember 2019 zu einer 
kostenlosen Fahrt nach Stuttgart in das ba-
den-württembergische Parlament ein. Nach 
einer Einführung in die politische Arbeit des 
Landesparlaments werden Sie auf den Sitzen 
der Abgeordneten Platz nehmen können und 
„Plenarluft schnuppern“. Beim anschließenden 
Gespräch mit Friedlinde Gurr-Hirsch haben Sie 
die Möglichkeit, ihre Fragen zur Landespolitik 
zu stellen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmel-
dung als verbindlich betrachtet werden muss. 
Abfahrtsorte sind: Bad Rappenau, Eppingen, 
Schwaigern und Lauffen. Anmeldungen sind 
noch möglich im Wahlkreisbüro Gurr-Hirsch: 
Via E-Mail: info@gurr-hirsch.de oder telefo-
nisch unter 07131/701541.
Informationsveranstaltung zu Datenschutz 
im Ehrenamt
Friedlinde Gurr-Hirsch ist es gelungen, den 
Landesbeauftragten für Datenschutz und In-
formationsfreiheit, Dr. Stefan Brink, für eine 
Informationsveranstaltung zur neuen Daten-
schutzverordnung zu gewinnen. Insbesondere 
ehrenamtlich arbeitenden Menschen in zahl-
reichen Vereinen machen die neuen geänder-
ten Verordnungen zu schaffen. Datenschutz 
darf aber kein Hemmschuh für ehrenamtli-
ches Engagement sein. Daher ist es wichtig, 
im „Ehrenamtsland Nummer Eins“ die nötigen 

Freiräume im Interesse eines aktiven Vereins-
lebens zu erhalten. Wie kann die Umsetzung 
der neuen Datenschutzvorschriften in Vereinen 
aussehen? Gibt es Unterschiede zwischen Ver-
einen und Großunternehmen? Wie kann sich 
ein Verein absichern? Diese und weitere Fragen 
können fachlich mit dem Landesbeauftragten 
Dr. Brink besprochen und diskutiert werden. Ter-
min: Dienstag, 29.10.2019 Treffpunkt: 19.00 Uhr 
Gaststätte „Zum Lamm“ Marktstraße 1 in 74193 
Schwaigern. Zur besseren Planung bitten wir um 
Anmeldung unter Tel. 07131/701541 oder per 
E-Mail an info@gurr-hirsch.de
Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger 
MdB
Der direkt gewählte CDU-Bundestagsabgeord-
nete Eberhard Gienger lädt zu seiner nächsten 
Bürgersprechstunde nach Bietigheim-Bissin-
gen ein. Gienger steht den Bürgerinnen und 
Bürgern am Mittwoch, 29. Oktober 2019 von 
13:30 bis 15 Uhr im Wahlkreisbüro in der Plei-
delsheimer Str. 11 in Bietigheim-Bissingen zur 
Verfügung. Die Bürgersprechstunde bietet die 
Möglichkeit, mit dem Abgeordneten des Wahl-
kreises Neckar-Zaber unmittelbar ins Gespräch 
zu kommen und konkrete Probleme und Belan-
ge, seien es Schwierigkeiten mit Ämtern und 
Behörden, die Gesetzgebung des Bundes oder 
aktuelle politische Themen zu erörtern. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Termine außerhalb der Sprechzeiten können 
über das Büro-Telefon 07142/918991 oder per 
Mail unter eberhard.gienger@wk.bundestag.de 
vereinbart werden.


